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Richter Huslese
Landgerichtsdirektor Dr v Campe fährt fort
Auf Grund des erſten Examens ſuche ſich die Juſtizver

waktung diejenige Zahl von Anwärtern aus deren ſie für
ihre Zwecke bedarf Dieſe Referendare werden zu Gerichts
referendaren ernannt Sie wählt ſelbſtverſtändlich die beſten
die geeignetſten Hier höre ich den Einwand eine Auswahl
allein nach dem Examen iſt verkehrt Erſt die praktiſche
Bewährung entſcheidet über den Mann Das iſt richtig
Aber über die wirkliche Bewährung läßt ſich ſchließlich auch
kaum ſchon aus der Referendartätigkeit urteilen Und ſo
dann man richte das Examen möglichſt ſo ein daß es einen
Schluß auf die praktiſche Bewährung zuläßt Hätten wir
einmal gar keinen Anwärterüberſchuß mehr würde jeder
ſofort angeſtellt werden können ſo müßte das Examen ja
doch maßgebend ſein Zudem laſſen ſich auch in dieſem
Stadium ſchon weitere Beurteilungsmomente finden Ver
lauf des Studiums Eindruck der Perſönlichkeit u a m
Auch ſtände nichts entgegen die Annahme nur proviſoriſch
auszuſprechen ſie im Fall der Nichtbewährung nach einem
Jahre zurückzuziehen ebenſo könnte man nach einem
Jahre praktiſcher Bewährung noch andere Anwärter als
Gerichtsreferendare annehmen Vielleicht auch könnte die
Entſcheidung überhaupt erſt ein Jahr nach dem Examen ge
troffen werden Jenem Einwande ſtehen alſo erhebliche
Milderungsmöglichkeiten gegenüber

So erreicht man zweierlei Einmal gewinnt die Juſtiz
die Möglichkeit der Ausleſe in ganz anderem Maße als es
jetzt der Fall iſt Jetzt kommt nach 2 Jahren ſchon die
innere Verwaltung und holt junge Kräfte
fort ohne daß die Juſtiz ſelbſt ſie halten könnte dar
unter ſicher manche Elemente die wir gern ziehen laſſen
aber auch manche Tüchtige die wir im Jntereſſe der Juſtiz
beſſer behielten And nach dem zweiten Examen geht s mit
anderen Verwaltungen ähnlich manche nimmt ſchon nur
Prädikatsaſſeſſoren oder doch nur ausnahmsweiſe auch an
dere präſumptiv doch ſicher die beſten So geht uns die
Leſe verloren Die aber behielten wir bei meinem Vor
ſchlage Wir wählten eben zuerſt Und darauf
haben wir ein Recht Die Beſten ſind gerade gut genug für
die bedeutſamen Aufgaben der Juſtiz Haben wir die Laſt
der Ausbildung ſind wir auch die Nächſten zur Auswahl
das iſt nicht unbillig Das wird das Anſehen der Juſtiz
heben Jetzt wird oft zu Recht oder Unrecht der Ein
druck hervorgerufen daß die die in anderen Zweigen nicht
unterkommen können bei uns bleiben Das iſt nicht immer
angenehm nicht dem Verhältnis entſprechend trägt nicht

Mit dieſer Ausleſe ſteizur Hebung unſeres Anſehens bei
gern und beſſern ſich unſere Leiſtungen Und das hebt wie
derum unſer Anſehen wird manche Kritik die jetzt zu Recht
oder doch mit einem gewiſſen Schein des Rechts einſetzt ver
ſtummen laſſen So geſtalten ſich die Ausſichten in der Lauf

n günſtiger und das wird die Beſſeren wiederum in der
Juſtiz zurückhalten und alle dieſe Vorteile noch ſtärker
herausheben

Zweitens aber wird der Prozeß der Abſonde
rung und Auswahl um fünf Jahre verfrüht
Damit verliert er an Härten Es iſt dann im ungünſtigſten
Falle doch nur das Studium vergebens geweſen oder hat
nicht zu dem Ziele geführt das man gerade in erſter Linie
erſtrebte Verwandte Berufe ſtehen eher noch offen als
nach fünf Jahren Ja all dieſe Berufe werden wenn die
Juſtiz ſo vorgeht wohl oder übel ihren Vorbereitungsdienſt
die Art ihrer Auswahl nunmehr auf dieſe Einrichtung der
Juſtiz zuſchneiden Und ſo läßt ſich denn kaum noch ſagen

ß überhaupt irgend welcher Aufwand vergeblich vertan
wäre Der Anwärter wird überhaupt nicht mehr von An
fang an auf eine Karte ſetzen oder doch nicht das Gefühl zu
haben brauchen das Spiel verloren zu haben wenn dieſe
eine Karte nicht gewinnt Ein 24jähriger kann den Schie
nenſtrang ſeines Lebens noch leichter umlegen als ein faſt
ojähriger Die AUmſtände die die Umlegung bei meinem

Vorſchlage erforderlich machten bedeuten keine Entgleiſung
jetzt geht immer eine Entgleiſung vorher Das eben gilt s

zu beſeitigen
Das Verhältnis würde ſich ſo geſtalten Die Juſtiz ſucht

ſich ihre Anwärter aus und ernennt ſie zu Gerichts
referendaren Wer ſonſt das Examen beſtand wird
Referendar und kann werden was er will Die Juſtiz
übernimmt auf Wunſch ſeine praktiſche Ausbildung und die
Prüfung im zweiten Examen Jn dieſe zweite Kategorie
zehören alſo alle die ſpäter einmal in irgend eine Staats
oder Kommunalvexwaltung übertreten die Rechtsanwalt
den in einen Privatdienſt gehen oder ſich nur ausbilden

aſſen wollen Dieſer zweiten Kategorie darf nicht der
akel einer zweiten Klaſſe ankleben Sind alle dieſe darin
erſcheint das ausgeſchloſſen Mag ſogar ſein daß der

eine oder andere der zum Gerichtsreferendar ernannt wird
u ablehnt weil er einem anderen Beruf den Vorzug gibt

lege auf die möglichſte Gleichwertigkeit beider Kate
en erhebliches Gewicht ſchon der Rechtsanwälte

Leegen Sie dürfen ſich nicht aus Juriſten zweiten
Standes rekrutieren Kollegialität zwiſchen Richtern
d Rechtsanwälten iſt eine der Grundlagen geſunder Juſtiz

e Mißſtände die in ſo manchem Senſations und Monſtre
e hervorgetreten ſind haben darin oft mit ihren Grund
aß dieſes Gefühl verloren ging Wehe wenn der Anwalt
g mehr Rechtsanwalt iſt wenn er nicht mehr das Recht

t wie der Richter Wehe auch wenn der Richter nicht

e
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ihm erſcheinenden Parteien wenn er ſich nicht in dieſem
Sinne als deren Rechtsanwalt fühlt e
das daraus wie natürlich erwachſende Gefühl der Zuſam
mengehörigkeit nicht verlieren Eine Einrichtung die die
Rechtsanwaltſchaft auf einen Nachwuchs zweiter Klaſſe än
wieſe wäre von größtem Uebel Das vermeidet mein
Vorſchlag

Dieſe Vorſchläge ſind einſchneidender aber weniger Hart
als die jetzigen Maßnahmen und ſie beſeitigen die Mängel
nach Ablauf einer UAebergangszeit weit radikaler Jch kann
dieſe Geſichtspunkte hier nur andeuten Dieſe Vorſchläge
ſcheinen mir auch ohne Aenderung des Geſetzes möglich
Vielleicht ſteht 8 3 des Pr AG z GVG in Verbindung
mit S 11 des Geſ v 6 Mai 1869 über die Staatsprüfungen
entgegen Nach S 3 zit ſollen die Gerichtsaſſeſſoren nach
ihrer Ernennung einem Amtsgericht uſw zur unentgelt
lichen Beſchäftigung überwieſen werden Und S 11 ſagt
Die in der großen Staatsprüfung beſtandenen Referendarien
werden vom Juſtizminiſter zu Gerichtsaſſeſſoren ernannt
Dieſe letzte Veſtimmung läßt zum mindeſten auch die Deu
tung zu daß der Juſtizminiſter nur das Recht der Ernen
nung haben ſoll Sie zwingt nicht unbedingt zu der Aus
legung daß jeder der das Examen beſteht auch Gericht s
aſſeſſor werden und folgeweiſe S 3 zit dann bei Ge
richten beſchäftigt werden muß S 3 beſtimmt die Art der
Beſchäftigung legt aber vielleicht dem Miniſter nicht ohne
weiteres den geſetzlichen Zwang auf jeden Aſſeſſor in ſeinem
Reſſort zu beſchäftigen Wem dieſe Auslegung zu gewagt
erſcheint der allerdings müßte beide Beſtimmuſgen ab
ändern Wenn die Juſtizverwaltung jetzt ſchon auf dem
Standpunkt ſteht daß ſie nicht jedem der die Prüfung
beſtand demnächſt einmal eine feſte Richteranſtellung ge
währen kann und zu gewähren hat ſo wird ſie ſich konſe
quenterweiſe auch einer geſetzlichen Beſtimmung die ſie
zwingt jeden erſt einmal zum Gerichtsaſſeſſor zu er
nennen und als ſolchen zu beſchäftigen entledigen müſſen
Wozu dieſer Zwang wenn der Miniſter die dadurch in dem
Anwärter erweckte Ausſicht im Jntereſſe ſeiner Verwaltung
durch einen Federſtrich zunichte zu machen gezwungen iſt
Und daß Parlament oder Oeffentlichkeit Schwierigkeiten
machen ſollten iſt nicht anzunehmen Die Fragen drängen
zu klarer ganzer Erledigung ohne Halbheiten

Deutsehes Reich
Die Kaiſer Entrevue in den finniſchen

Schären
Meldung unſeres Berliner Mitarbeiters

Der neuerdings als Sprachrohr des Auswärtigen Amtes
geltende Berliner Lokalanz bringt in dem bekannten
offiziöſen Sperrdruck folgende anſcheinend inſpirierte Aus

laſſungen
Die bevorſtehende Begegnung unſeres Kaiſers mit dem

Zaren dürfte in erſter Linie den eigenen Herzenswünſchen
beider Monarchen entſprechen die ſeit Jahren durch enge
perſönliche Freundſchaft miteinander verbunden ſind Die
Begleitung des Reichskanzlers ſchließt natürlich die Auf
faſſung aus als ob die diesmalige Begegnung wie frühere
Zuſammenkünfte in den finniſchen Schären einen rein
perſönlichen Charakter haben könnte Die unverkenn
bare politiſche Vedeutung des Beſuches muß vielmehr als
ein weiteres Symptom der vertrauensvollen Beziehungen
beider Regierungen aufgefaßt werden wie ſie bereits in der
Potsdamer Entrevue einen aller Welt ſichtbaren Ausdruck
fanden Die Potsdamer Begegnung hat ſeinerzeit den Be
weis geliefert daß bei aller Achtung vor beſtehenden Bünd
niſſen die beiden Nachbarreiche ihre hundertjährigen freund
ſchaftlichen Traditionen aufrecht zu erhalten wiſſen Das
deutſche Volk welches die beſtmöglichen Beziehungen
zum Zarenreiche wünſcht wird die nie ermüdende Fürſorge
des Kaiſers für die Wohlfahrt des Reiches auch bei ſeiner
Fahrt in die finniſchen Schären mit den beſten Wünſchen
begleiten Daß bei der Monarchen Begegnung auch die
allgemeine Weltlage und namentlich die durch
den Krieg im Mittelmeer geſchaffene Lage zur Sprache
ar wird darf wohl als ſelbſtverſtändlich betrachtet
werden

Marſchalls Ankunft in London
Baron Marſchall von Vieberſtein traf Dienstag

morgen auf dem Liverpool St Bahnhof in London ein
Er wurde vom Stabe der deutſchen Botſchaft ſowie
von Vertretern der deutſchen Kolonie und der britiſchen
Behörden empfangen Nach kurzer Begrüßung begab
ſich das Botſchafterpaar nach dem Palais der deutſchen
Botſchaft in Carlton Houſe Terraſſe

Jn den Londoner Mittagsblättern wird Baron Mar
ſchalls Ankunft als ein ſenſationelles Ereignis erſten Ranges
behandelt Ein Heer von Photographen und Revportern
wurde dem Botſchafter entgegengeſchickt ſo daß ſeine Schritte
vom erſten Betreten des Bodens Albions an bildlich und
ſchriftlich verzeichnet werden konnten Jn Harwich kündete
wie den Blättern von dort telegraphiert wird die Sonne
ſymboliſch die diplomatiſche Miſſion des deutſchen Botſchafters
an indem ſie gerade beim Landen des Dampfers Kopen
hagen zum erſtenmal ſtrahlend aus den bis dahin finſter
drohenden Sturmwolken brach Die hohe Geſtalt des Bot
ſchafters bei weitem des größten der Herren an Bord ver

et

Halle a Mittwoch den 19 Juni
ſchon aus ſich heraus ſich als Vertreter des Rechts der vor

Beide Berufe dürfen deutſchen Vertreter ſtürzte

l

g
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riet ihn den auf dem Kai harrenden Perſonen Kaum lag
das Boot am Kai als ein Heer Photographen ſich auf den

Mit liebenswürdiger Leutſelig
keit ſtellte Herr von Marſchall ſich zur Poſe zwiſchen ſeine

vchter Plötzlich erkannte er unter den Photographen einen
r ihn vor einem halben Dutzend Jahren zuſammen mit dem

auf der Titanic ertrunkenen Schriftſteller Stead beim
Friedenskongreß im Haag photographiert hatte und redete
ihn darauf an was bei den Anweſenden Bewunderung ſeines
ſcharfen Auges und des Gedächtniſſes hervorrief Den Re
portern die ihm um eine Mitteilung oder Botſchaft
baten erklärte er lächelnd dazu ſei es ein bißchen zu früh
vorläufig wünſche er keine Botſchaft zu veröffentlichen

4 Zur Beſetzung der Theologie Profeſſuren
Daß bei der Beſetzung von TheologieProfeſſuren vom

Kultusminiſterium die poſitive Richtung begünſtigt
werde war häufig abgeſtritten worden Jetzt beſtätigen es
aber die Poſitiven ſelbſt es wird z B im Badiſchey
Kirchenblatt folgendes feſtgeſtellt

Die neueſten Berufungen auf theologiſche Lehrſtühle
ſind ein Anzeichen dafür daß die poſitive Richtung
in der Univerſitätstheologie gegenwärtigkräftig im Aufſtreben begriffen iſt An die Stelle
des nach Göttingen berufenen Profeſſors D Stange trikt
in Greifswald Studiendirektor Lic Dunkmann von Witten
berg Prof D Steinbeck geht von Greifswald nach Bres
lau an ſeine Stelle kommt Lic Dr v der Goltz bisher
Direktor des Predigerſeminars in Wittenberg Als Nach
folger vom Prof D Grützmacher bekam der erſt in dieſem
Winter nach Bonn berufene Lic Dr Weber einen Ruf nach
Roſtock er lehnte ab und wurde in Bonn zum ordentlichen
Profeſſor ernannt Darauf wurde Lic Mandel von Greifs
wald nach Roſtock berufen und hat den Ruf angenommen
Endlich kommt Prof D Böhmer von Bonn nach Marburg
an Prof D Mirbts Stelle

Und der preußiſche Landtag So fragt hierzu mit Recht
die Chriſtliche Freiheit Sieht er ruhig zu wie die theo
logiſchen Fakultäten allmählich an Wiſſenſchaftlich
keit herabſinken und zu kirchlichen Seminaren werden
ſollen Welcher Sturm würde entfacht wenn nach Greifs
wald drei liberale Profeſſoren geſchickt würden Aber
gegen den ausdrücklichen Willen der Fakultät gegen ihre
ſchriftlichen Vorſchläge und gegen die Vorſtellungen ihres
Dekans in Berlin wurde der Marburger Fakultät Prof
Böhmer aufgenötigt Wir wünſchen daß der badiſche Kul
tusminiſter auch in Preußen gehört würde als er das ſelbſt
ſtändige Recht der Fakultät ſo glänzend verteidigte

D Kahl über den bayeriſchen Jeſuitenerlaß
Der bekannte Berliner Rechtslehrer D Kahl iſt in

Eberswalde bei Gelegenheit der 12 Generalverſammlung des
Brandenburgiſchen Provinzialvereins der Landeskirchlichen
Evangeliſchen Vereinigung auf den bayeriſchen Jeſuitenerlaß
zu ſprechen gekommen Er ſprach von einer ſonnenklaren
Rechtslage und wir möchten auf die beherzigenswerten
Worte um ſo nachdrücklicher verweiſen als mancherlei An
zeichen dafür ſprechen daß ein Einlenken der maßgebenden
Stellen auf den Hertlingſchen Standpunkt im Bereich der
Möglichkeit liegt Profeſſor Kahl ſagte kein Einzelſtaat könne
den Begriff der reichsrechtlich zugelaſſenen und begrenzten
Ordenstätigkeit der Jeſuiten willkürlich erweitern Die zu
ſtändige Jnſtanz iſt der Bundesrat Der Bundesrat kann
ein Zweifaches tun Er kann entweder die bayeriſche Aus
legung als dem geltenden Recht widerſprechend zurückweiſen
Das iſt es was das deutſche evangeliſche Volk von ihm er
wartet und vom deutſchen katholiſchen Volk ſelbſt ein nicht
geringer Teil Oder der Bundesrat kann kraft ſeiner Ver
ordnungsgewalt den Umfang der geiſtlichen Ordenstätigkeit
neu im Sinne der bayeriſchen Ausdehnung beſtimmen Ge
ſchähe dies ſo müßten die deutſchen Evangeliſchen lebhaften
Widerſpruch erheben Der Jeſuitenorden iſt als a
orden gegen den Proteſtantismus gedacht und darum iſt kein
Raum für ihn im paritätiſchen Staat Die Jeſuitenmoral
iſt dem deutſchen Geiſte im Jnnerſten anſtößig und wider
wärtig Darum muß es heute und immer dabei bleiben
Der Orden der Geſellſchaft Jeſu iſt vom Gebiete des Deutſchen
Reiches ausgeſchloſſen Wenn der Bundesrat ſeine Ver
ordnungsgewalt in der Tat ſo wahrnehmen ſollte daß der
Umfang der geiſtlichen Ordenstätigkeit im Sinne des Hert
lingſchen Erlaſſes beſtimmt wird erhebt ſich von ſelbſt die
Frage ob dann noch die Sicherſtellung des Vollzuges des
Reichsjeſuitengeſetzes gewährleiſtet iſt An dieſe Sicher
anp ar aber iſt der Bundesrat durch S 3 des Geſetzes ge
unden

Parteinachrichten

Die Sozialdemokratie als Hrbeiterpartei
Es verdient feſtgehalten zu werden daß ſich faſt gleich

zeitig der deutſche Sozialdemokrat Thomas und der engliſche
Sozialdemokrat Jrving offen dahin ausgeſprochen haben daß
es eine glatte Unwahrheit iſt wenn die Sozialdemokraten be
haupten ſie wären Arbeiter vertreter und wollten die Jnter
eſſen der Arbeiter wahrnehmen Der ſozialdemokratiſche Arbeiter
ſekretär Thomas Heidelberg hat ſo berichtet das Organ der
chriſtlich organiſierten Bergarbeiter Der Bergknappe Nr 23
am 4 Mai d J in einer chriſtlichen Gewerkſchaftsverſammlung
in Mosbach Baden in der über den letzten Bergarbeiterſtreik
geſprochen wurde wörtlich geſagt

Der Redner der chriſtlichen Gewerkvereine hat uns zum
Vorwurf gemacht daß die ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften
auf das Wirtſchaftsleben keine Röickficht genommen hätten und



die Jnvuſtrie ſchädigken
wir wollen die de ſchädigen weil wir nur
ſo unſer Ziel zu erreichen vermögen

Es iſt klar daß auch die Intereſſen der deutſchen Arbeiter
nicht ſchlimmer geſchädigt werden können als durch eine polit
Beiätigung die planmäßig und zielbewußt auf fortgeſetzte i
gung der Induſtrie hi itet Noch deutlicher hat der engliſche
Sozialdemokrat Jrving zugeſtanden daß die Sozialdemokratie
gar nicht daran denkt der Arbeiterintereſſen ſich anzunehmen de
ihr der Kampf um die politiſche Macht über alles geht und da
ſie entſchloſſen iſt dieſem ihrem einzigen Ziele auch das Wohl
ergehen der Arbeiter unbedenklich zu opfern Der
engliſche Sozialdemokrat Jrving hat worauf die B P hin
weiſen auf der Tagung der britiſchen ſozialiſtiſchen Partei in
Mancheſter Ende Mai d Js dem Bericht des Vorwärts zu
folge wörtlich erklärt Jch bin nicht um das Wohlergehen der
Arbeiterpartei beſorgt ſondern um den Vorteil unſerer eigenen
Partei Es wird ſich empfehlen dieſe beiden Ausſprüche in der
Erinnerung zu behalten damit auf ſie Bezug genommen werden
kann wenn die parlamentariſchen Mitglieder der ſogialdemokra
tiſchen Partei wieder einmal behaupten ſollten ſie wären Ver
treter der Arbeiter oder gar wie man es ſo oft gehört hat ſie
wären die eingig wahren Arbeitervertreter

Die konſervative Agitation im Wahlkreis Hagenows
Grevesmühlen wird mit Hochdruck betrieben Eine ganze
Anzahl von zum Teil weit hergeholten Agitatoren iſt in den
Kreis geworfen worden und ſagt in den Verſammlungen ihre
konſervativen Sprüchlein auf ohne damit jedoch bei den
Wählern viel Beifall zu finden Ueber Einzelheiten der
konſervativen Agitation wird der Freiſinnigen Ztg ge
ſchrieben

Herr Pauli der konſervative Kandidat gab als er in
Daſſow ſprach die Aeußerung des freikonſervativen v Zedlitz
aus dem Preußiſchen Abgeordnetenhauſe als ſeine eigene
Anſicht aus und erklärte Der Hehler iſt ſo ſchlimm wie der
Stehler Dabei bezeichnete er die Fortſchrittler als Hehler
und die Sozialdemokraten als Stehler Die ganze Verſamm
lung proteſtierte ſtürmiſch

Jn Wittenburg äußerte ſich Herr Pauli wörtlich
Wer diesmal ſeine Stimme den Fortſchrittlern gäbe ſei

Sozialdemokrat Die fortſchrittlichen Wähler ſeien ebenſo
wenig national wie die Sozialdemokraten Schornſtein
fegermeiſter Conradt aus Breslau machte den Ver
ſuch den Reinfall des Herrn Pauli mit dieſen Worten ver
geſſen zu machen Doch am Schluß ſeiner längeren Ausfüh
rungen verließ ihn entweder ſein Gedächtnis oder es ging
ſein Temperament mit ihm durch Er behauptete wörtlich
daß nur der wirklich national ſei der Herrn Pauli wählt
Geradezu köſtlich iſt folgende Ausrede des Herrn Pauli Be
kanntlich hat Herr Pauli wenige Stunden vor der Ungültig

keitserklärung ſeiner Wahl im Reichstage gegen die Reſo
lution der d Volkspartei auf Einführung und
Lieferung amtlicher Wahlurnen geſtimmt Par
teiſekretär Lau hielt ihm das deswegen vor weil die
Herren Pauli und Conradt ihre Reden immer damit an
fangen die Wähler hätten am 20 Juni an die Wahlurne
zu treten Daraufhin antwortete Herr Pauli in Witten
burg wörtlich Das iſt richtig daß wir geſtimmt gegen die
Einführung amtlicher Wahlurnen Jch war an meinem
Pulte im Sitzungsſaal beſchäftigt ich ſah meine Partei
freunde die Konſervativen aufſtanden un glaubte das
ſeien genug und blieb ſitzen und habe aus Verſehen gegen
die Einführung amtlicher Wahlurnen geſtimmt Seit
einigen Tagen ſpricht an dieſer Stelle nach Herrn Pauli
obengenannter Schornſteinfegermeiſter Conradt Jn Gade
buſch griff dieſer beſonders den Hanſabund an worauf

arteiſekretär Lau in einem Zwiſchenruf fragte
weshalb er denn von dem Hanſabund den er doch ſo haſſe
Geldunterſtützung verlangt habe Herr Conradt antwortete
daß er doch keine Geldunterſtützung verlangt habe daß aber

Parteifreunde von ihm ſich an den Hanſabund zur Unter
ſtützung ſeiner Kandidatur gewendet hätten Er erklärte
davon nichts gewußt zu haben Dieſe Erklärung begegnete
aber offenſichtlich großem Zweifel Seit dieſer Zeit läßt

ft Conradt den Hanſabund in Ruhe er erwähnt ihn kaum
ehr

Hof und Perſonalnachrichten
i Wie früher ſo werden auch in dieſem Jahre gehn

Herren das Kaiſerliche Gefolge auf der
Kaiſers bilden und die Schiffe Kolb exg und Sleipner
werden in der Begleitung der Hohenzollern ſein Unter
den Herren der Begleitung ſind die drei Kabinettschefs der
Vertreter des Auswärtigen Amts der Hofmarſchall der Leibarzt
zwei Flügeladjutanten und der Marinemaler Stöwer

S Der Reichskanzler von Bethmann Hollweg empfing Mono pnieeag den Beſuch des japaniſchen h Soug

Wie wir hören wird der Vizepräſident des ReichstagesGeheimrat Dr Paaſche Ende dieſes e größere re
re ſe um die Erde antreten Sie führt über Kanada Japan
China Oſtindien und den Suezkanal zurück Vermutlich wird
Geheimrat Paaſche bei Wiederbeginn der Wintertagung des
Reichstages wieder zur Stelle ſein

Ausland

Eine Aktion der Jnjelgriechen
Die Vertreter der zwölf von den Jtalienern be

etzten Jnſeln des Archipels deren wichtigſte
ihodos und Karpathos ſind ſind auf der Jnſel Patmor

einer der nördlichſten der kleinen Sporaden zuſammen
gekommen um über die Zukunft der Jnſeln zu beraten Sie
haben beſchloſſen ſich an den General Ameglio zu wenden
und ihn zu bitten die Jnſeln mit dem Königrei ch
Griechenland zu vereinigen falls die Löſung unmög
lich ſein ſollte fordern ſie vollſtändige Auto nomie Zu
gleicher Zeit haben ſie die autonome Flagge gehißt die ein
weißes Kreuz auf blauem Grund zeigt

Rom 18 Juni Aus Genug wird berichtet Bei der An
kunft des Paketbootes Jspahan ereignete ſich ein bemerkens
werter Zwiſchenfall An Bord des Schiffes befanden ſich 230
aus Konſtantinopel ausgewieſene Jtaliener die ſich darüber
beſchwerten daß ſie ſeit 24 Stunden keine Nahrung mehr er

Da kann ich nur ſagen Jawohl Rooſevelt und Taft
Wenn die Ankündigungen der Parteiführer nicht bloß

den Zweck haben die Gegner einzuſchüchtern darf man ſich
von dem Wahlgang in Chicago echt amerikaniſche Genüſſe
verſprechen Die Anhänger Rooſevelts kündigen an daß
ſie die angefochtenen Delegaten an der Stimmabgabe ver
hindern werden Rooſevelts Champagneführer behauptet
Rooſevelt verfüge jetzt über 42 Delegatenſtimmen mehr als
erforderlich Die Anhänger Tafts behaupten die No
mination Tafts im erſten Wahlgange ſei ſicher Es wird
zugegeben daß die Hauptaufgabe der Anhänger Tafts darin
beſteht die Deſertion der neugewonnenen Delegaten zu ver
hüten Das Werben um die Delegaten dauert an Ceecil
Lyone einer der Agitatoren Rooſevelts forderte die Dele
gaten von Oklahoma auf die Szenen der Pariſer
Commune zu wiederholen falls der National
konvent die Handlungen des Nationalkomitees gutheiße S
Rooſevelt gab in ſeinem Hotel einen Empfang für ſeine An
hänger bei dem es zu begeiſterten Kundgebungen für ihn
kam Der Rooſeveltführer Dixon behauptet daß weitereNeger Delegierte zu einem Kandidaten über

enden ſeien ſo daß Rooſevelt ſchon 42 Stimmen Mehrheit
abe

S Ausweiſung portugieſiſcher Flüchtlinge aus Belgien

Brüſſel 18 Juni Die Regierung hat beſchloſſen ſämt
liche ſich in Belgien aufhaltenden portugieſiſchengkächtlinge auszuweiſen

ehe

Die Freunde der
SaaleZeitung

werden gebeten auf ihren
Relsen in Motels und
Restaurants äberall
2 nachdrücklichst die z

Saale Zeftung

2 zu verlangen

Kongresse und Verbandskfage

Tagung der deutſchen Journaliſten

und Schriftſteller
Eigener Bericht

S u H München 18 Juni
Anläßlich der Tagung des Reichs verbandes der

Deutſchen Preſſe die vom 16 bis 18 d Mts in
München ſtattfand gab die Stadt München den in ihren
Mauern verſammelten Schriftſtellern und Journaliſten in
dem altehrwürdigen Rathausſaale mit der beſtirnten
himmelgleich gewölbten Decke mit den Fahnen und Stan
darten der alten bürgerlichen Zünfte ein neues Feſt

gebe den Verlauf dieſer Veranſtaltung wird uns
richtet

en Einzug der Gäſte begleitete die fromme Weiſe des
Niederländiſchen Dankgebets geſungen von hellen friſchen
Kinderſtimmen Die Zöglinge der Städtiſchen Singſchule

en auch ſpäter noch ſchöne Proben ihrer ulung wobei
e von Münchener Sangesfreunden unterſtützt wurden Auch

onſt war der Abend an ſinnigen Ueberraſchungen reich
Weißgekleidete Mädchen Kränze im Haar gingen durch die
Reihen und kredenzten den Ehrenwein Vier junge Damen
v Baumgarten Freder Metzkopp und Scharre in der

ſchweren Pracht des unterfränkiſchen Nationalkoſtüms über
reichten ein Angebinde mit Lebkuchen
Die erſte Rede hielt Oberbürgermeiſter Dr v Borſcht

der ſich um das Arrangement des ſchönen Feſtes bemüht
hatte der Abend zeigte auch ganz die eigene perſönliche Note
unſeres Oberbürgermeiſters äußere Repräſentation mit
großer Herzlichkeit vereint Dr v Borſcht hatte erhebende
Worte für unſeren Beruf

Von allen Berufsarten die auf dem weitverzweigten Ge
biete des öffentlichen Lebens tätig ſind hat wohl keine eine
widerſpruchsvollere um nicht zu ſagen widerſinnigere Be
urteilung erfahren wie der Stand der Preſſe Mit dem
Magiſtrate von München und anderen Stadtverwaltungen
teilt er ſich in das Schickſal daß er die Kunſt es allen recht
zu machen noch nicht erfunden hat und den meiſten Jngrimm

bei denjenigen entfeſſelt die ihn am dringendſten
rauchen

in kleiner Unterſchied beſteht nur darin daß der biedere
Philiſter zwar den Vätern der Stadt gegenüber den Mund
recht voll zu nehmen pflegt und die Männer ſeines Ver
trauens gerne mit Ausdrücken auszeichnet die jedenfalls in
keinem Höflichkeitslexikon enthalten ſind aber der Preſſe
gegenüber die Vorſicht als den beſſeren Teil der Tapferkeit
elten läßt und wenn unzufrieden nur eine Fauſt in der
aſche macht Und das mit vollem Rechte Denn während

ein Ratskollegium ledigli er das Bewußtſein ſeiner Un
ſchuld als Abwehr angewieſen iſt und in dieſer viel und ſtill
leiden muß beſitzt die Preſſe Hilfsmittel genug um zweifel
afte Liebenswürdigkeiten entſprechend zu erwidern und
hren Widerſachern zum Bewußtſein zu bringen daß wer

auch immer mit ihr anbindet jedesmal totſicher den kürzeren
halten haben Der Bürgermeiſter von Genug hat ſofort
telegraphiſch nach Rom gewandt und von der Regierungenergiſhe aßnahmen verlangt

zieht
Die Urſ dieſer partiellen Schickſalsgemeinſchaft dieErklärung eſtt warum die Preſſe wie die Sia

tungen ſoviel mit

daß von der Tätigkeit beider e ſie ſich vor der breiteſten
Oeffentlichkeit ſozuſagen auf der Straße abſpielt gar viele
keine Ahnung haben So kommt es daß die Unſumme gei
ſtiger Arbeit die nur in einer einzigen Nummer einer
rößeren Tageszeitung kongzentriert i ſehr häufig gedankenP als etwas Selbſtverſtändliches hingenommen wird daß

nur ein verhältnismäßig kleiner Kreis Rechenſchaft da
von gibt welche Anforderungen an den Charakter an den
Takt das Wiſſen und die ſtiliſtiſche Gewandtheit eines tüch
tigen Journaliſten geſtellt werden müſſen

Einer meiner Freunde der in ſeiner Studentenzeit Jn
ſtruktor im Hauſe eines hochgebildeten Herrn war erhielt
von dieſem den Auftrag behufs Erzielung einer er guten
Note an dem deutſchen Aufſatze ſeines Klius gründlich mit
zuarbeiten Empört darüber daß das Endreſultat die
Note 2 war erklärte der Herr Papa daß beim nächſten deut
ſchen Aufſatze er ſelbſt die Nachhilfe leiſten werde Als Folge
davon ergab ſich daß der r die Note 4 n aufe
brachte An dieſes abſolut wahre Geſchichtchen habe ich ſchon
oft denken müſſen wenn ich beim Leſen eines über Nacht
glänzend geſchriebenen Leitartikels ſelbſt von blaſſem Neide
angekränkelt wurde und mir die Frage vorlegte ob nicht ſo
mancher der im Bewußtſein ſeines Wertes und ſeines Bil
dungsgrades ſtolz erhobenen Hauptes einhergeht ganz klein
werden würde wenn er in der gleichen Zeit mit den gleichen
Hilfsmitteln die gleiche Leiſtung ſozuſagen aus dem Aermel
ſchütteln müßte wie man dies von jedem geübten Redakteur
täglich als etwas Selbſtverſtändliches verlangtBi Deutſche haben daher allen Grund unſere J
hochzuhalten denn ſie hat ihrer Freiheit als Gegengewicht
das Pflichtbewußtſein gegenübergeſtellt und ihr Selbſtver
trauen ſowie ihre Kraft vor allem zur Förderung ihres An
ſehens Wahrung ihrer Jntegrität und Ehre und zur Aus
merzung unlauterer Elemente verwendet

Es bedarf keiner beſonderen Verſicherung daß die Stadt
München die wie der Preſſe überhaupt ſo insbeſondere der
deutſchen Preſſe unendlich viel verdankt dieſe Entwicklung
mit größter Sympathie und mit den aufrichtigſten Segens
wünſchen begleitet Es iſt daher nicht konventionelle Höflich
keit ſondern der Ausdruck warmen Empfindens wenn ich die
Hoffnung ausſpreche daß auch Jhre zweite große Tagung in
unſerer Stadt gleich derjenigen vor 19 Jahren einen Mark
ſtein in der Geſchichte der deutſchen Preſſe bilde auf den
Sie gleich uns ſtets mit Freuden zurückblicken Jch leere
mein Glas auf das Wohl unſerer hochverehrten Gäſte und
lade Sie alle ein mit mir einzuſtimmen in den Ruf Die
in ihren Organiſationen hier in München vereinigte deutſche
Preſſe ſie möge mit ihren hohen Zielen wachſen blühen und
gedeihen ſie lebe hoch

Redakteur Gieſen von der Frankfurter Zeitung dankte
dem Oberbürgermeiſter Das Hoch des Redners galt der
Stadt München

Verlagsdirektor Bernhard Berlin feierte in einer kurzen
Anſprache Herrn von Borſcht ſelbſt Schade ſagte er daß
wir in Berlin ſchon ein neues Stadtoberhaupt haben Das
Hoch auf Dr v Borſcht fand beſonders freudigen Widerhall

Unter den Münchener Gäſten 58 man hervorragende
Repräſentanten der Kunſt der en aft und des Handels
An der Ehrentafel ſaßen die früheren Miniſterpräſidenten
Dr r Crailsheim Dr Graf v Podewilsv Hertling war dienſtlich verhindert die Staatsminiſter
Dr v Thelemann und v Breunig der Generalinten
dant Frhr v Speidel der Präſident der Akademie der
Wiſſenſchaften Geheimrat Dr v Heigel der Reichsrat Dr
Oskar v Miller Profeſſor Franz v Defregger der Stadt
kommandant Generalleutnant v Schmidt und andere Herren

Jà

Ralſe und Umgebung

Halle a 10 Juni
Zahl der Studierenden in Halle

Die Geſamtzahl der immatrikulierhen Studie
renden an der Univerſität Halle im Sommerſemeſter 1912 be
trägt 2879 nämlich 28910 Männer und 69 Frauen Die theologiſche
Fakultät zählt 426 Männer und 1 Frau die juriſtiſche 517
Männer keine Frau die mediziniſche 346 Männer 8 Frauen
die philoſophiſche 1521 Männer 60 Frauen Dazu kommen ncch
105 männliche und 31 weibliche Hörer ſo daß die Geſamtzahl
3015 beträgt gegen 3021 im Winterſemeſter 1911/12

Philosophiseche Gesellschaft Halle a S
Jn der letzten Sitzung der philoſophiſchen Geſellſchaft ſprach

Herr Dr Karl Jeſinghaus über das Thema Der Zu
ſammenhang des ſeeliſchen Geſchehens Der
Redner gab eingangs eine hiſtoriſche Entwickelung der beiden
Grundauffaſſungen vom Seelenleben Für Plato iſt die Seele
ein Mittelweſen zwiſchen der Jdeen und der Sinnenwelt und
noch bei Ariſtoteles erſcheint ſie als die den Körper belebende
zwecktätige Kraft Erſt Auguſtin ſchuf unter dem Einfluß chriſt
licher Jdeen die Auffaſſung von der Seele als eines denkenden
und einer ausgedehnten Subſtanz vor die Descartes dann voll
zog Für dieſe Anſchauung nach der die Seele ein beharrendes
geiſtiges Weſen mit beſtimmten Eigenſchaften und Vermögen
iſt beſteht eigentlich kein Problem des Zuſammenhanges des
pſychiſchen Geſchehens da die einzelnen geiſtigen Prozeſſe als
Aeußerungen jener Seele in ihr ſtets ihren einheitlichen Urſprung
haben Jener ſubſtanzielle Seelenbegriff konnte aber der Kritik
wie ſie die engliſchen Erfahrungsphiloſophen und auch Kant
übten nicht ſtandhalten denn der Beobachtung ſind ſtets nur die
pſychiſchen Prozeſſe gegeben nicht aber ein geiſtiges Weſen das
dahinter ſteht So hat ſich heute eine Auffaſſung vom Seelenleben
faſt überall in der wiſſenſchaftlichen Pſychologie durchgeſetzt die
nicht im Beharren einer geiſtigen Subſtanz ſondern gerade in
jenem Prozeßcharakter das weſentliche Merkmal des Pſychiſchen
erblickt Aktualitätslehre Für die moderne Pſychologie iſt die
Seele oder wie ſie lieber ſagt das Bewußtſein nichts neben und
außer den ſeeliſchen Vorgängen es iſt ein Name für das Bei
ſammenſein und den Zuſammenhang dieſer Prozeſſe Das Pro
blem des Zuſammenhanges zerfällt nun einerſeits in die Be
trachtung des Zuſammenhanges der in einem momentanen Be
wußtſeinszuſtande gleichzeitig ſich abſpielenden Teilprozeſſe und
andererſeits in die Unterſuchung des Zuſammenhanges in der
Zeit über größere Strecken hinweg Da der pſychiſche Verlauf
zunächſt ſich als ein einheitlicher darbietet in dem erſt durch
Analyſe gewiſſe Teilvorgänge herausgehoben werden können ſo
muß man ſich alle dieſe durch Abſtraktion iſolierten pſychiſchen
Einzelabläufe in Wechſelbeziehung ſtehend denken ſo daß alſo
wenn ein Prozeß ſich verändert alle gleichzeitig ablaufenden
ebenfalls mehr oder weniger in Mitleidenſchaft gezogen werden
Für den Zuſammenhang des Bewußtſeins in der Zeit ergibt ſith
in analoger Weiſe daß jeder momentane Zuſtand durch den un
mittelbar vorhergehenden bedingt iſt und in ſeiner Eigenas

Vorurteilen zu kämpfen haben liegt darin wieder auf den folgenden wirkt Auf dieſem Wege ſtehen dur
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zwiſchen liegende Bewußtſeinszuſtände auch zeitlich voneinander
entferntere Prozeſſe in Abhängigkeitsbeziehungen Die Tat

zen des Gedächtniſſes ſcheinen nun aber neben dieſer ver
mittelten noch eine unmittelbare Nachwirkung des vergangenen
Erlebens auf das gegenwärtige eine Art Fernwirkung zu fordern
Hier erheben ſich nun für die Aktualitätslehre große Schwierig
keiten denn es geht nicht an zu behaupten daß die früheren
Prozeſſe unbemerkt im Bewußtſein fortdauern und wenn ich mich
exinnere nur wieder erſcheinen Dieſer Weg der Erklärung der
Gedächtniserſcheinungen wurde durch eine eingehende Kritik als
ungangbar nachgewieſen Man muß vielmehr zwei Grundgeſetze
des ſeeliſchen Geſchehens hier feſtſtellen Einmal wird durch das
Ecleben eines Vorganges für das ſpätere Wiedererleben eines
analogen Prozeſſes eine Dispoſition geſchaffen die bei der
Wiederholung den Ablauf ungehemmter und leichter ſich ab
ſpielen läßt aber in der Zwiſchenzeit bis zum Eintritt des gleichen
Vorgangs natürlich nicht im Bewußtſein wirkſam ſein kann da
ja nur eben jener eine Prozeß eingeübt worden iſt durch das
frühere Erleben Der glattere Ablauf kann ſich dann im Be
wußtſein als Bekanntheits und Wiedererkennungsgefühl kund
tun Zweitens muß man annehmen daß jeder Teilprozeß bei
ſeinem Wiederauftreten eine Tendenz hat die früher gleichgeitig
mit ihm geweſenen Vorgänge wieder aufleben zu laſſen und ſich
zu dem ehemaligen Geſamtzuſtande zu ergängen Geſetz der Red
integration Auf dieſe Weiſe iſt die Tatſache der Reproduktion
in einen allgemeineren Zuſammenhang eingeordnet Der Vor
tragende zeigte dann noch wie auf niederen Vewußtſeinsſtufen
z B in der Tierreihe je nach der ſpezifiſchen Uebungsfähigkeit
der Zuſammenhang des Bewußtſeins in der Zeit ein ſehr ver
ſchieden inniger und verſchieden weit reichender ſein kann die
Redintegration finden wir erſt auf den höchſten Stufen

Vereinigung zur Srforsehung der heimisechen
Pflanzenwelt

Jn der letzten Sitzung legte Herr Profeſſor Auguſt Schul z
zunächſt die neu erſchienene Schrift von H Sandſtede über die

Flechten des nordweſtdeutſchen Flachlandes und der deutſchen
Nordſeeinſeln vor und beſprach kurz die Flechtenflora des be
zeichneten Gebietes dann hielt er einen durch zahlreiche Photo
graphien illuſtrierten Vortrag über Die phanerogame Flora und
Pflanzendecke des Zechſteingebietes am Südharz und ihre Ent
wickelung

Herr Bernau machte zunächſt an der Hand vieler Bilder
und Photographien Mitteilungen über die Vegetation der Ri
viera unter den vorgelegten Pflanzen beanſpruchte das meiſte
Jntereſſe Leucojum hiemale eine Pflanze die nur zwiſchen Nizza
und Mentone am Mont Boron vorkommt Weiter führte Herr
Bernau zwei Süßwaſſer Florideen Batrachoſpermum und Lema
nea aus der Umgegend von Halle vor und ſprach über ihre Ent
wickelung Herr Zobel Deſſau ſprach über Symphytum
tuberoſum und den Baſtard Symphytum officinale tuberoſum und
zeigte Exemplare von erſteren und von verſchiedenen Formen des
Baſtardes vor Weiter legte er eine auffällige offenbar zwei
jährige Form der ſonſt gewöhnlikh einjährigen Mönchig erecta
vor

Zum Schluß zeigte Herr Profeſſor Wagner Wedel von
Osmunda regalis vor und beſprach alsdann die Heterophyllie
des Maulbeerbaumes Die Exkurſion nach dem Alten Stolberg
findet am 30 Juni ſtatt

Jm Juli fallen Sitzung und Exkurſion aus

Der falseche Graf
Unter dem hochklingenden Namen eines Grafen de la

Seffa war hier vor einiger Zeit ein Gauner aufgetreten dem
es gelang einer Varietéſängerin im Walhallatheater einen
Brillantſchmuck im Werte von 10 000 Mark zu ſtehlen

Bei ſeiner jetzt in Hamburg erfolgten Feſtnahme entpuppte
ſich der falſche Graf als der aus Oeſterreich gebürtige 22 Jahre
alte Koch Otto Gubatta

e

Aus der Domgemeinde
Feſt und Feiertage ſtehen der Domgemeinde bevor Sonntag

mittag 124 Uhr wird das neue Domge meindehaus
Kleine Klausſtraße 12 Montag mittag 124 Uhr das neue

reformierte Konvikt ebendort eingeweiht werden bei
jener Feier wird Generalſuperintendent Prof D Gennrich die

Weiherede bei dieſer Domprediger Prof D Lang die Feſtrede
über Studienanſtalten in der Domgemeinde halten Abends
7 Uhr findet unter Leitung von Domprediger Lic Baumann
ein feſtlicher Familienabend ſtatt auf dem von ihm und Gen
Sup D Gennrich Anſprachen gehalten und das Albertzſche Feſt
ſpiel Die Pfälzer aufgeführt werden wird Zu allen dieſen
Feiern haben nur geladene Gäſte Zutritt Eine Wiederholung
des Familienabends für weitere Kreiſe der Gemeinde iſt für
Dienstag den 25 abends 7 Uhr vorgeſehen

Sonntag vormittag 10 Uhr findet im Dom ein Feſtgottesdienſt
ſtatt bei dem Domprediger Konſiſtorialrat Joſephſon predigen
und der Domkirchenchor ebenſo wie bei den anderen Sonn
tagsfeiern mitwirken wird Es wird gebeten die Plätze un
mittelbar vor der Kanzel für die Mitglieder der kirchlichen
Körperſchaften und die einheimiſchen und auswärtigen geladenen

n frei zu laſſen Programme werden an den Kirchentüren
e

e e J r

Aus dem Leserkreise
Für die öffentlichungen unter dieſer Neb rift abe

e 2 des Prvollem Umfange der Einſender berantwori eres

Die Anlagen an der Mauerstrasse
Nachdem dank den Beſchlüſſen der ſtädtiſchen Behörden und

der letzten Stadtverordnetenſitzung vom Jahre 1911 endlich das
Haus Mauerſtr 20 abgebrochen iſt empfehlen wir dieſen Platz
dem Wohlwollen unſerer ſtädtiſchen Garten bauverwal
tung hoffend und zugleich der höflichen Bitte Ausdruck gebend
daß dieſer Platz nicht etwa durch Aufſtellen von Bänken ein
KinderTummel und Spielplatz wird denn der jetzige Kinder
lärm genügt vollauf um bis in die ſpäte Nacht hinein dort jede

geiſtige Arbeit unmöglich zu machen
Mögen auch dieſe Anlagen würdig anderen ſtädtiſchen Park

anlagen angepaßt werden und vielleicht auch hier ein größeres
Blumenbeet die Mauerſtraße zieren Dies iſt der herzliche Wunſch
der dortigen Bewohner welchen ich hiermit ergebenſt zum Aus

druck bringe O
Die Heilsarmee in den Reſtaurants

Der Herr eand phil E findet es komiſch vaß den Mitgliedern
der Heilsarmee der Kutritt zu den Gaſtwirtſchaften verboten ſein l entwicelt

ſoll Dies kann ihm wohl auch kein Gaſtwirt verdenken der die un
ſchuldigen beſcheidenen Menſchenkinder aus ſeinem Lokale weiſt
hat aber der Herr Cand phil vielleicht ſchon öfter den Kriegsruf
geleſen der von der Heilsarmee verkauft wird Und iſt es ihm
da noch nicht aufgefallen daß dieſer Kriegsruf gegen die Gaſt
wirte deren Lokale als Laſterhöhlen bezeichnet werden ge
richtet iſt Und deshalb iſt es jedes guten deutſchen Gaſtwirts
Pflicht den Weiſungen ſeines Verbandes zu folgen und der Heils
armee ſein Lokal zu verbieten Und wiſſen Sie auch Herr Kan
didat wohin die hier in Deutſchland geſammelten Gelder fließen
Sie glauben vielleicht wie ſo viele unſerer lieben Deutſchen in
die wohltätigen Vereine oder Trinkerheilſtätten Mit nichten
dieſe kommen nach dem Hauptſitz dieſer Sammler nach England
und Amerika Jch wäre erfreut wenn Sie mich eines anderen
belehren könnten

Betreffs Jhrer Beſchwerden über die Verkäufer von Bretzeln
uſw in Lokalen bin ich ganz Jhrer Meinung ich rate Jhnen in
Zukunft beſſere Lokale zu beſuchen wo dieſe Unſitte ſchon längſt
nicht mehr beſteht

Mitglied des Deutſchen Gaſtwirte Verbandes

S J
Provinzialnachrichten

Gattenmörder
Salzwedel 17 Juni Am 2 Januar d J war die Frau des

Landwirts Gäde im benachbarten Kemnitz in der Scheune erhängt
aufgefunden worden Obgleich ſich ein angeblich von der Toten
hinterlaſſener Zettel vorfand auf dem von Lebensmüdigkeit die
Rede war glaubten doch die Kemnitzer von Anfang an nicht
recht an einen Selbſtmord Die ſchen Eheleute lebten in recht
vermögenden Verhältniſſen ſo daß von Nahrungpſorgen keine
Rede iſt Dagegen ſoll die Verſtorbene wiederholt die Befürchtung
geäußert haben ihr Mann der mit einem jungen Mädchen ein
Verhältnis unterhielt werde ſie wohl noch einmal umbringen

Die Bewohner des Dorfes Kemnitz waren ſehr beunruhigt
darüber daß gegen Gäde behördlich nicht eingeſchritten wurde
Einmal ſchien es allerdings als wollte man dem Verdächtigen
den Prozeß machen es fanden ſich aber keine Zeugen die grade
ſtanden Jn letzter Zeit war die Aufregung in Kemnitz wieder
gewachſen da der 56jährige Witwer ſeinen Hof mit Gewalt zu
Geld machen und dann vermutlich aus dem Dorfe fortziehen
wollte Nun glaubte die Staatsanwaltſchaft Stendal zugreifen
zu ſollen Jn aller Stille begaben ſich von dort aus Unterſuchungs
richter Heidemann und Staatsanwaltſchafts Aſſeſſor Falkenthal
nach Kemnitz ſtellten plötzlich Kreuzverhöre an und löſten die
Zungen Auf Grund der am vorigen Sonnabend und geſtern ab
gehaltenen Vernehmungen die ein erdrückendes Beweismaterial
ergeben haben ſollen konnte zur Verhaftung des Gäde geſchritten
werden

G wurde in das hieſige Gerichtsgefängnis eingeliefert

Verbandstag der evangelisehen Arbeitervereine Mittel
Deutsehlands

Bernburg 16 Juni Der 22 Verbandstag der evangeliſchen
Arbeitervereine Mitteldeutſchlands mit dem die Feier des drei
jährigen Beſtehens des evangeliſchen Arbeitervereins Bernburg
verbunden iſt nahm in Bernburg im Saale des Gemeindehauſes
ſeinen Anfang mit einem Begrüßungsabend

Prediger Blachn y Bernburg wies auf die Bedeutung des
Verbandstages für die evangeliſchen Arbeitervereine hin Sie
ſtreben die denkbar beſte Förderung der materiellen Lebens
intereſſen ihrer Mitglieder an Sie erblicken eine notwendige
Aufgabe in der größtmöglichſten Steigerung ſeiner Leiſtungs
fähigkeit wie auch in ſeinem Anteil an den geiſtigen und ſitt
lichen Gütern der Nation Nun hat in dieſen Tagen der Papſt
einen Vorſtoß deſſen Kraft allerdings von der römiſchen Kurie
ſelbſt wieder abgeſchwächt wurde gegen die chriſtlichen Gewerk
ſchaften unternommemn weil in ihnen auch unſere evangeliſchen
Arbeitervereine organiſiert ſind Man kann heute noch nicht
ſagen was ſich daraus entwickeln wird aber Rom iſt zähe und
jedenfalls tut es heute doppelt not daß Sammelpolitik der
evangeliſchen Arbeitervereine getrieben wird

Zum Bahnbau Hettſtedt Ermsleben
Hettſtedt 17 Juni Ueber die Trace der projektierten Bahn

linie Hettſtedt Ermsleben verlautet folgendes Die Abzweigung
erfolgt gleich hinter der Bahnbrücke in Burgörner bei Meyers
Lagerſchuppen Das Gleis zieht ſich oberhalb des Maienhölzchens
nach der Abdeckerei und geht links von dieſer über die Halde
Unterhalb des zum Wetterkreuz führenden Weges geht es über
die Gerbſtedter Straße läuft links der Gerbſtedter Straße an
dieſer entlang hinter dem Rolandſchen Hauſe Von dort geht es
links von der Belleber Straße in der Kurve nach der Wieder
ſtedter Straße am Drengelholz Jägersberg hinunter zu der
Unterführung gegenüber der Saigerhütte Silbergrund Die
Saigerhütte bleibt links liegen Die Trace zieht ſich weiter nach
Oberwiederſtedt Auf der Schrammhöhe ſoll der zweite
Bahnhof erbaut werden der erſte erhält ſeinen Platz an der
Kreuzung des Wiederftedter Weges mit dem Belleber Wege
Von Oberwiederſtedt aus geht es das Oelgrundtal hoch nach dem
Verſuchsſchacht der Gewerkſchaft dann links an der Chauſſee
Oberwiederſtedt Arnſtedt entlang Am Eingang von Arnſtedt
dort wo die Chauſſee nach rechts in das Dorf abgeht ſoll der
dritte Bahnhof ſeinen Platz erhalten Die weitere Beſchreibung
der Trace müſſen wir uns für heute zunächſt verſagen wollen
aber andererſeits nicht verfehlen von der hocherfreulichen Tat
ſache Kenntnis zu geben daß die Stadt Ermsleben ſowie auch
verſchiedene in Betracht kommende Dorfgemeinden bereits die
Koſten für Verwirklichung des Projektes in richtiger Erkenntnis
der ſich ihnen bietenden großen Vorteile bewilligt haben

Naumburg 18 Juni Tödlicher Unfall Auf dem
Oſtbahnhofe wurde geſtern Montag nachmittag der Schaffner
Auguſt Behnecke von hier der bei dem Zuge 4,35 Uhr einen
Wagen ankoppeln wollte von dem Wagen ſo vor die Bruſt ge
troffen daß er mit dem Kopfe gegen den anderen Wagen ge
ſtoßen ward Anſcheinend infolge Genickbruches gab der Verun
glückte alsbald ſeinen Geiſt auf

Schulpforta 18 Juni Ernennung Dem Geiſtlichen
uſpektor der Landesſchule Pforta Edmund Schmidt iſt der

rakter als Profeſſor beigelegt worden

Laucha a 15 Juni Der Bahnbau Laucha
Cölleda ſchreitet rüſtig vorwärts Jn der nächſten Zeit wird
mit der Herſtellung eines 50 Meter langen Perſonentunnels auf
dem Cölledaer Bahnhofe begonnen werden

Mansfeld 18 Juni 400jähriges Geſchäftsjubi
läum Die Nudel Gries und Makkaroni Fabrik von Rich
Banſe in Meisdorf Mansfelder Gebirgskreis feiert das
400jährige Beſtehen im Beſitz derſelben Familie Aus kleinen
Anfängen hat ſich das Werk zu einem bedeutenden Unternehmen

Seine Erzeugniſſe gehen weit über die deutſchen

Grenzen hinaus Aus Anlaß der Feier werden die alten Be
amten und Mühlenknappen durch Diplome ausgezeichnet werden

4 Zörbig 18 Juni Geſangsfeſt Vergangenen
Sonntag feierte die Liedertafel von Schrenz Siegelsdorf und
Rieda ihr 50jähriges Beſtehen durch Geſangskonzert und Ball in
Schrenz Zugegen waren 15 fremde ngsvereine die ab
wechſelnd ihre Weiſen erſchallen ließen Leider ſtellte ſich beim
Beginn des Feſtes etwas Regen ein der der Feſtesfreude einen
kleinen Dämpfer aufſetzte Deſto gemütlicher war die Fortſetzung
im Gaſthofe des Herrn Haaſe wo der Ball die Feſtteilnehmner
bis in die früheſten Morgenſtunden zuſammenhielt

Unterwerſchen 16 Juni Sturmſchaden Geſſern
nachmittag zogen mehrere Gewitter über die hieſige Gegend
Wenig Regen und leichte elektriſche Entladungen brachten ſie mit
Dagegen fetzte nachdem die Temperatur beträchtlich geſunken
war ein ſtarker Sturm ein Große Bäume wurden wie Stroh
halme abgeknickt Namentlich die Obſtbäume haben gwoßen
Schaden gelitten Große Zweige wurden abgeriſſen und das Obſt
lag wie geſät unter den Bäumen

Annaburg Bez Halle 17 Juni Ankauf eines
Rittergut Die Gemeindevertretung in Falkenberg be
ſchloß das dortige Rittergut für 1 300 000 Mk anzukaufen

Heiligenſtadt 17 Juni 30 Zigeuner feſtgenom
Imen Jm Kreiſe Worbis wurden 30 Zigeuner feſtgenommen

die hier und in der Umgebung verſchiedene Diebſtähle ausgeführt
haben Man vermutet unter der Bande die Mörder des Förſters
Romanus

Heiligenſtadt 16 Juni Kampf zwiſchen Polizei
und Einbrechern Zwei patrouillierende Polizeibeamte
ſtießen heute nacht 2 Uhr in einer Seitengaſſe auf drei verdächtig
ausſehende Burſchen die in Ruckſäcken ganze Warenlager mit
ſchleppten und mit geladenen Revolvern verſehen waren Trotz
heftigſter Gegenwehr gelang es den Beamten zwei der gefähr
lichen Verbrecher zu überwältigen und ins Gefängnis einzuliefern
Es ſind der Schloſſergeſelle Friedrich Schimanski und der Tiſchler
geſelle Johannes Lange Der dritte Komplize richtete ſeinen ge
ladenen Revolver auf den Polizeibeamten Kaiſer und entkam
dann im Dunkel der Nacht Er wird verfolgt Die Vechafteten
haben bereits eingeſtanden den ſchweren Einbruch in der Nacht
zum Sonnabend bei dem Gaſtwirt Stüber in Bremke Kreis
Göttingen ausgeführt zu haben

Gera Reuß 16 Juni Schadenerſatzklage Der
Fabrikant M Ramminger Bahnhofſtraße verlangt von der
preußiſchen Bahn 300 000 Mark Schadenerſatz weil ſein Villen
grundſtück durch die Bahnerweiterung entwertet worden iſt Da
die Klage bereits eingereicht iſt hat die Bahnverwaltung der
Stadtverwaltung mitgeteilt daß ſie die Hälfte des Schadens zu
tragen habe wenn der Kläger mit ſeiner Forderung durchdringe

Bürgel 17 Juni Schlechter Geſchäftsgang Jn
der hieſigen Stockinduſtrie herrſcht ein ſo ſchlechter Geſchäftsgang
daß die Mehrzahl der Fabrikanten beſchloſſen hat in jeder Woche
zwei Ruhetage einzulegen Betroffen ſind gegen 200 Arbeiter
drei Fabriken mit 70 Mann arbeiten vorläufig noch ohne Unter
brechungen

Arnſtadt 17 Juni Der Wunderdoktor Eimw
Gerber von hier wurde vom Gericht in Erfurt zu 20 Tagen Ge
fängnis verurteilt Er verkaufte Waſſer mit Zucker als Heil
mittel und hat damit viele Leute geſchädigt

Jena 15 Juni Zweigleiſiger Ausbau der
Saalebahn Der zweigleiſige Ausbau der Saalebahn der
dem Durchgangsverkehr zwiſchen Berlin und München dient iſt
nunmehr beendet Der heute um 3 Uhr 11 Min mittags in Jeno
eintreffende Perſonenzug beſuhr zuerſt das zweite Gleis

Dresden 17 Juni Jn einem Diſziplinarver
fahren iſt der ſeit Jahren hier wirkende beſoldete Stadtrat
Dr Dietrich der ſich auch um den Zittauer Bürgermeiſterpoſten
beworben hatte zu der höchſt zuläſſigen Geldſtrafe verurteilt
worden Dr Dietrich hat daraufhin auch ſeine Stellvertretung im
Dezernat des Polizei und Schulamts niedergelegt und wird ſich
nunmehr in den Privatdienſt zurückziehen

e e e
Kunst und Wissenschaft

Hochſchulnachrichten
Prof Dr Karl von Noorden Direktor der 1 medizini

ſchen Klinik an der Wiener Univerſität wird im Oktober 1912
auf Einladung der Newyorker Poſt Graduate Medical School eine
Reihe von Vorträgen in Newyork über Fortſchritte auf dem
Gebiete der Ernährungsſtörungen halten Als Nachfolger von
Geh Rat Prof Dr Jng Arnold wurde der Oberingenieur und
Abteilungsleiter der Maffei Schwarzkopfwerke in Berlin Rudolf
Richter vom 1 Oktober 1912 ab zum ord Prof für Elektro
technik und Direktor des elektrotechniſchen Jnſtituts an der Techn
Hochſchule in Karlsruhe berufen Der bisherige hauptamtliche
Dozent an der Handelshochſchule zu Mannheim Prof Dr Albert
Calmes iſt vom Winterſemeſter 1912/13 ab zum ord Prof für
Handelswiſſenſchaften an der Akademie für Sozial und Handels
wiſſenſchaften in Frankfurt a M berufen worden Der Dozent
Bauinſpektor Dr Jng Otto Ammann wurde vom 1 Oktober
1912 ab zum ord Prof der Jngenieurwiſſenſchaften an der Techn
Hochſchule zu Karlsruhe ernannt Jn Göttingen habili
tierte ſich Dr Georg Pasquali bisher Privatdozent an der
Univerſität Rom für klaſſiſche Philologie Der a o Prof für
griechiſche Sprache und griechiſche Altertümer an der Univerſität
Straßburg i Dr Richard Laqueur iſt zum ord Prof da
ſelbſt ernannt worden Prof Laqueur hat erſt kürzlich einen Ruf
nach Gießen als Nachfolger von Prof Strack abgelehnt Der
Privatdozent an der Techn Hochſchule zu Dresden Dr med Lud
wig Lange iſt zum außeretatmäßigen a o Prof in der Chemi
ſchen Abteilung ernannt worden Der Privatdozent der Phyſik
an der Wiener Univerſität Dr Felix Ehrenhaft iſt zum a o
Prof für dieſes Fach an derſelben Univerſität ernannt worden

Jn der zweiten Hälfte der Pfingſtwoche tagte wie alljährlich
in Goslar der alten ſchönen Kaiſerſtadt am Harze unter dem
Vorſitz des naturwiſſenſchaftlich mediziniſchen Vereins an der
Univerſität Leipzig der Verband naturwiſſenſchaftlicher und
mediziniſcher Vereine an deutſchen Hochſchulen Vom herrlichſten
Wetter begünſtigt nahm das mehrtägige Feſt an welchem außer
einer S l von Aktiven auch eine Reihe alter Herren mit
ihren Damen teilnahmen einen guten Verlauf

Ein norwegiſcher Profeſſor an der Leipziger Univerſität An
der Leipziger Univerſität ſoll eine neue Profeffur für
Geophyſik geſchaffen werden Das ſächſiſche Kultusminiſte
rium hat unter ehrenden Bedingungen dieſe Profeſſur dem nor
wegiſchen Gelehrten Profeſſor Dr Wilhelm Birkner ange
boten der zu den bedeutendſten Lehrern an der Univerſität
Chriſtiania zählt Die Berufung Bierkners der ein Schüler
ron Heinrich Hertz iſt würde nach dem Tode von Sophus Lie
d e rofeſſur bedeuten die einem Norweger ange

en wird



Theater und Jusik
Som energetiſchen Jmperativ

ein neues Werk von Wilhelm Oſtwald das in Kürze
wird Der energetiſche Jmperativ Oſtwalds lautet

Vergeude keine Energie verwerte ſiel
Jn der Einleitung ſchreibt der Verfaſſer Mir iſt in ſo

mannigfaltiger Weiſe beſchrieben worden wie vielfach die An
wendung des energetiſchen Jmperativs im täglichen Leben jedem
einzelnen Förderung Erleichterung Erfriſchung und allgemeine
Steigerung der Lebensbetätigung zu bringen vermag daß ich in
dieſer kurzen Formel tatſächlich das Symbol empfinde in welchem
ſich meine bisherige geſamte Arbeit am deutlichſten zuſammen
faſſen läßt Gleichzeitig iſt der energetiſche Jmperativ das Sym
bol das richtunggebend und entſcheidend für den Reſt an Arbeit
bleiben wird der mir zu tun noch vorbehalten iſt

Bühnenchronik
Kapellmeiſter Egon Pollak von der Leipziger ſtädtiſchen

Oper hat vom Fürſten Reuß j L das Verdienſtkreuz für Kunſt
und Wiſſenſchaft erhalten

Donnerstag abend wurde in der aus der Zeit des Kaiſers
Hadrian ſtammenden vor 60 Jahreèn freigelegten Arena in
Paris die 2400 Perſonen faßt das Souchonſche Schauſpiel
Cäſar und Kleopatra aufgeführt Es geſchah alſo das

erſte Mal wieder ſeit der Römerzeit daß die Arena Theaterzwecken
diente Dem Publikum wurde bei dieſem Anlaß noch ein Zirkus
ſpiel beſonderer Art gezeigt Der bekannte Boxer Carpentier
führte mit einem Gegner beide in römiſcher Tracht einen Fauſt
kampf vor Cäſar und Kleopatra auf

Jrene Trieſch die erſt im Jahre 1914 Mitglied der
MeinhardBernauerſchen Bühnen in Berlin werden ſollte hat
ihre vertraglichen Verpflichtungen mit dem Leſſingtheater bereits
gelöſt und tritt ſchoſf am 1 Oktober ihr neues Engagement an

Die erſten Menſchen erotiſches Myſterium von Otto
BVorngräber deſſen Aufführung auf bayeriſchen Bühnen bis
jetzt verboten war iſt von der Zenſur freigegeben worden Das
Stück iſt vom Münchener Schauſpielhaus angenommen worden

Einetolle Sache von Rudolf Schwarze und Julius
Winkelmann ein typiſcher Schwank in drei Akten hatte bei
ſeiner Uraufführung im Münchener Volkstheater einen durch
ſchlagenden Heiterkeitserfolg an dem auch die animierte Dar
ſtellung Anteil hatte

Jan Münchener Reſidenztheater fand am Sonnabend
Alfred Sutros Schauſpiel Dorothys Rettung ein
dramatiſierter ſentimentaler Kolportageſtoff bei dem großen
Publikum freundliche Aufnahme

Die neue Kompoſition des Prinzen Joachim Albrecht
von Preußen die Moll Phantaſie die den Tad eines
liebenden Weibes während eines Maskenfeſtes illuſtriert fand
bei ihrer Uraufführung durch die Karlsbader Kurkapelle unter
Manzers Leitung großen Erfolg

Die Uraufführung von Alberts neuer Oper Die
toten Augen zu der Hanns Heinz Ewers und Marc
Henry das Buch gedichtet haben wird im November im Dres
dener Hoftheater ſtattfinden

Vermischtes

Gefährdung d Hamburger Zoologiſchen Gartens Der
Hamburger Zoologiſche Garten der erſte der in Deutſchland an
gelegt wurde und nach dem Berliner der zweite an Größe und
Reichhaltigkeit des Tierbeſtandes iſt dem Untergange geweiht
Darüber kann nach den Verhandlungen der Hamburger Bürger
ſchaft kein Zweifel mehr beſtehen Jm weſentlichen hat Hagenbeck
mit ſeinem Stellinger Tierpark dem Zoologiſchen Garten den
Todesſtoß verſetzt Seit der Eröffnung des Tierparks iſt der Be
ſuch des Zoologiſchen Gartens ſtändig zurückgegangen Dazv
kommt daß der im Jahre 1861 auf 50 Jahre abgeſchloſſene Pacht
vertrag über das Terrain des Zoologiſchen Gartens abgelaufen
iſt und daß der Staat dieſen Vertrag nur noch auf kurze Zeit
verlängern will weil er das Terrain des Gartens für ſtaatliche
Zwecke braucht Nach dem neuen Vertrage den die Bürgerſchaft
angenommen hat wird die Mietezeit zwar um 20 Jahre ver
längert doch hat der Staat das Recht den Vertrag nach Ablauf
von acht Jahren mit einjähriger Friſt zu kündigen Es iſt kein
Zweifel daß der Staat von dieſem Kündigungsrecht Gebrauch
machen wird

Was Frankreich an Streichhölzern verbraucht Viel Wenig
machen ein Viel An dies bekannte Wort wird man erinnert
wenn man die jüngſt bekanntgegebenen Zahlen über den Ver
brauch von Streichhölzern in Frankreich im Jahre 1911 lieſt
Dieſer hat nicht weniger als 46 Milliarden 568 Millionen Stück

betragen Was das bedeuten will mag man daraus entnehmen
daß die Bevölkerung Frankreichs mit rund 39 Millionen ange
ſetzt auf den Kopf der Bevölkerung ohne Rückſicht auf den Alters
unterſchied etwa 1200 Streichhölzer im Jahre zu rechnen ſind
Zur Herſtellung dieſer 4622 Milliarde ſind im ganzen 31 000
Kubikmeter Holz verbraucht worden Das beſte Holz zur An
fertigung von Streichhölzern liefert die Zitterpappel und zwar
iſt Finnland der Hauptlieferant dieſes Holzes für die meiſten euro
päiſchen Staaten Das Holz für die franzöſiſchen Streichhölzer
aber iſt mit 6000 Kubikmetern von der Manufaktur in Saintines
im Departement Oiſe geliefert worden während die reſtlichen
25 000 Kubikmeter aus Rußland eingeführt worden ſind

Jm Streit erſtochen Bei der Heimkehr von einer Tanzfeſt
lichkeit hat in Rheydt nachts auf offener Straße der Vieh
wärter Nöhlen nach kurzem Wortwechſel einen Erdarbeiter er
ſtochen Jn Herrnsheim wurde der 18 Jahre alte Georg
Wolf von dem 20 Jahre alten Fabrikarbeiter Adam Behr er
ſt och en Die beiden hatten eine heftige Auseinanderſetzung in

deren Verlauf Behr das Meſſer zog und auf Wolf losſtach Wolf
ſtürzte zuſammen und war lofort tot

Vom Rhein und Main Die Frankfurter Kl Preſſeſchreibt Die Spargelernte iſt in unſerer Gerend r
endet Sie war in dieſem Jahre wenig ergiebig was auch in
den hohen Preiſen des Spargels die kaum unter 50 Pfennig das

Pfund ſanken zum Ausdruck kam Die heiße Witterung des Vor
jahres ließ die Pflanzen bald abſterben ſo daß nur wenig Re
ſervenahrunggsſtoffe in den Wurzelſtöcken angeſammelt werden
konnten Eine merkwürdige Erſcheinung macht ſich an den Obſt
bäumen unſerer Gegend bemerkbar Vielfach beobachtet man
namentlich bei den Kirſchbäumen in dieſem Frühjahr dürre
Aeſte in den Kronen mitunter iſt eine ganze Seite vollſtändig
abgeſtorben Nicht ſelten findet man daß junge und auch ältere
Bäume ganz eingegangen ſind Auch bei anderen Obſt
däumen wie Zwetſchen Mirabellen Birnen und Aepfeln iſt ähn
liches der Fall Fachleute führen dieſe Erſcheinungen auf die
außergewöhnliche Trocken heit des vorigen Jahres zurück

e
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patale Vergeßlichkeit Eine amſſante Szene aus einemgert ne r h uns mitgeteilt Vor einigen Tagen
ſtiegen in einem Berliner Hotel ein elegant gekleideter Herr und
eine nicht minder elegant gekleidete Dame ab Der Herr ſchrieb
ſich als Fabrikbeſitzer H nebſt Gattin in das Fremdenbuch
ein und die Herrſchaften zogen ſich nach dem Souper in ihr
Zimmer zurück Jn den frühen Morgenſtunden mußte nun die
Dame aus irgend einem Grunde das Gemach verlaſſen Der
Gatte wartete auf ihre Rückkehr eine halbe Stunde eine ganze
Stunde aber die Dame kehrte nicht zurück Auf den Korridoren
war es inzwiſchen lebendig geworden und der beunruhigte Gatte
klingelte nach dem Oberkellner und fragte dieſen ob er ſeine Frau
nicht geſehen hättte Ach erwiderte dieſer das iſt gewiß die
Dame die ſchon ſtundenlang im Leſezimmer wartet Sie hat die
Zimmernummer vergeſſen und den Namen ihres Gatten
weiß ſie auch nicht

Bäder und Sommerfrischen
Finſterbergen Thüringer Wald 17 Juni Wie man im

naturliebenden und erholungsſuchenden Publikum den beſchei
denen Thüringer Gebirgsort Finſterbergen einzuſchätzen weiß
zeigt ſich jetzt ſo recht in den Tagen des Frühlings Viele Familien
und Erholungſuchende der früheren Jahre haben dort längſt ihren
Einzug gehalten und ſchon die erſten Kurliſten weiſen eine ſtatt
liche Zunahme der Beſucherzahl gegen früher auf die nicht zum
wenigſten auf perſönliche Empfehlungen der FinſterbergenVer
ehrer zurückzuführen iſt Gewiß die allerbeſte Empfehlung für
einen Luftkurort Finſterbergen iſt eben in der glücklichen Lage
alle Vorbedingungen eines wirklich heilkräftigen Höhenluftkur
ortes erfüllen zu können als da ſind bevorzugte Höhenlage
500 600 Mtr meilenweiter ringsum bis an den Ort un

mittelbar herantretender Hochwald und durch beides bedingte an
genehme gleichmäßige Temperatur unbedingte Ruhe Jn dieſem
herrlichen Erdenwinkel kann man ſich deshalb nicht nur nein
man muß ſich erholen hier zwingt Allmutter Natur dazu Der
Finſterbergener Fremdenverkehrsverein ſendet jedermann auf
Wunſch einen ſchmucken illuſtrierten Proſpekt gratis zu

Letzte Nachrichten

Düſſeldorf Hamburg
H T B Hamburg 18 Juni Privat Telegramm

Das Zeppelin Luftſchiff Viktoria Luiſe das geſtern früh
4 Uhr 45 Min in Düſſeldorf aufgeſtiegen iſt nachdem es
drei Tage auf günſtiges Wetter gewartet wurde heute nach
mittag 5 Uhr vor Hamburg geſichtet um 524 Uhr er
folgte die Landung glatt vor der Luftſchiff
halle in Fuhlsbüttel Das Luftſchifff paſſierte auf der
Fahrt nach Hamburg Amſterdam um 724 Uhr vor
mittags Groningen Holland 1124 Uhr die Reſidenz
Oldenburg 214 Uhr Bremen 3 Uhr Jn der Gondel
befanden ſich 9 Paſſagiere Die Fahrt ging bei bedecktem
Himmel und trübem Wetter vonſtatten Das Luftſchiff
wird bis Auguſt hier ſtationiert bleiben

Die Gewerkschaftsfrage
Köln 18 Juni Privat Telegramm Direkt

gegen den Papſt wendet ſich ein Artikel der Eſſener Volks
zeitung worin die Meinung vertreten wird daß die päpſt
liche Unfehlbarkeit und Lehrgewalt mit dem Vorgehen in
der Gewerkſchaftsfrage nichts zu tun habe Der Papſt
ſo ſchreibt das Blatt u iſt nicht unfehlbar in ſeinen
perſönlichen und privaten Anſichten er iſt vielmehr nur
unfehlbar wenn er als oberſter Hirt als Lehrer der ganzen
Kirche in Sachen des Glaubens und der Sittenlehre Ent
ſcheidungen zu treffen hat Jn Beurteilung dieſer Tatſachen
iſt der Papſt auch ein Menſch der auf menſchliche Ausſagen
und Zeugniſſe angewieſen iſt Sind dieſe Zeugniſſe falſch
dann kann daraus leicht ein Fehlurteil entſtehen

Die Eidesleiſtung der Großherzogin von
Iuremburg

Luxemburg 18 Juni Privat Telegramm
Jn der Luxemburgiſchen Kammer fand heute die feier
liche Eides leiſtung der am 14 Juni mit 18 Jahren
in Großjährigkeit gelangten Großherzogin Maria
Adelheid ſtatt

Ausbau der ſpaniſchen Kriegsflotte
Madrid 18 Juni Es beſtätigt ſich daß die ſpaniſche

Regierung die Kriegsflotte bedeutend aus
bauen will Außer den im Bau befindlichen Schiffen ſoll
eine Summe von 250 bis 300 Millionen für dieſen
Zweck aufgebracht werden

Schulreform in Ching
Peking 18 Juni Jn einer Rede während der Kam

merſitzung erklärte der Unterrichtsminiſter daß die Regie
rung demnächſt ein Geſetz für Schulzwang einbringen
werde Und zwar ſoll der Schulzwang erſt auf 4 dann auf
6 und und ſchließlich auf 8 Jahre ausgedehnt werden

Cyphusepidemie
Mailand 18 Juni Nach einem vom Avanti ver

öffentlichten Soldatenbriefe herrſcht in Derna Typhus
epidemie Alle Regimenter ſind verſeucht am ſchwerſten
das 7 und 35 von letzterem ſtarben bisher zwei
hundert Soldaten
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Verurteilter Royaliſtenführer
Liſſabon 18 Juni Die Strafkammer von Oporto hat

den Kapitän Conzeiro einen Hauptführer der Royaliſten
Portugals zu 6 Jahren Einzelhaft und zu 10 Jahren De
portation verurteilt

König Nikolaus als Friedensſtifter
s Konſtantinopel 18 Juni Wie der Korreſpondent

der Frankf Ztg erfährt hat König Nikolaus von
Montenegro vor einiger Zeit der Pforte r Dienſte
für Vermittelung im türkiſch italieniſchenKriea angeboten Die Pforte hat höflich abgelehnt l

Sport
Renn Depeschen

Die öffentliche Wettannahmeſtelle Barfüßerſtr 2 nimmt
morgen von 91812 Uhr Vorwetten an für Hamburg Horn und
Straußberg

Rennen zu Maiſons Laffitte Dienstag den 18 Juni 1912
J Prix de Eragn y Diſt 900 Meter 3000 Fr 1 Mar

mara Neill 2 Cerita 3 Juanita J Reiff Toto
Sieg 38 Pl 17 14 14 10 Ferner Thais IV Fleur de Mai
Baſta Sophie Lady Villers Dollar Queen Canta

II Prix Salteador Diſt 1700 Meter 5000 Fr
1 Memnon Jennings 2 Buckwheat J Reiff 3 African
King Toto Sieg 50 Pl 17 27 21 10 Ferner Lumigny
Cadendal Paris II Jnor Beliſatre II Maſtigadour Roußlan
Rapp Elegant Jvoirern Prix de la Croix De Noailles Diſtanz
2900 Meter Fr 3000 1 Lavandon J Reiff 2 Libertine III
G Clout 3 Pitlochry Sharpe Toto Sieg 26 Pl 13 32

13 10 Ferner Brinnon Doeſſe IV Faraway Mouslight Gay
Centre

IV Prix Nubienne Diſt 1700 Meter Fr 5000
1 Relique 2 Lydie J Reiff 3 Proßba Neill Toto
Sieg 100 Pl 20 13 16 10 Fernez Contances Luna Park
La Bouillant Huelva II Zell Briſeroche La Moukere Caſſante
Vacuum Cleaner Pelagoſa

V Prix Verdun Diſt 1400 Meter Fr 20 000 1 Jar
nac J Reiff 2 Radial Jennings 3 The Jriſhman G Wil
ſon Toto Sieg 48 Pl 19 25 45 10 Ferner Quai des
Fleurs Gilles de Rais Satrape Uſurier Cliff Creeck

VI Prix de Paray Handicap Diſt 2400 Meter
Fr 6000 1 Urinus Robinſon 2 Loup Sharpe 3 Calabra
Garner Toto Sieg 73 Pl 19 15 40 10 Ferner Raſoir

Laget Scoff II Reverenſe Too Red

Witfterungs Ausßchten
Wetterkarte des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Dienstag 18 Juni 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enuropa

Jm ganzen Süden hat ſich hoher Druck ausgebreitet
eine Luftdruckverteilung die häufig vorwiegend trockenes
Wetter bringt Das trotzdem vorherrſchende trübe und
feuchte Wetter läßt nun darauf ſchließen daß die im April
und Mai auftretende Trockentendenz nur vorübergehend ge
weſen iſt

Witterungsausſicht für den 19 Juni
Fortdauer des für Feld und Garten günſtigen feuchten

ruhigen kühlen Wetters

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

10 Juni Wolkig ſchwül warm ſtrichweiſe Regen Gewitter
20 Juni Wolkig teils heiter normal warm
21 Juni Bewölkt mit Sonnenſchein ſchwül warm Strichregen
22 Juni Bewölkt Regenfälle Neigung zu Gewittern

Kalte Tage
Originalbericht Nachdruck verboten

Vom Brocken 17 Juni
Die kalten Tage des Juni die ſich in jedem Jahre gegen

Mitte Juni ebenſo regelmäßig einſtellen wie die bekannte
ren Tage des Mai ſind gegenwärtig ſchon ſeit dem 10 d M
auf dem Brocken an der Reihe Die Zeit zwiſchen etwa
dem 10 und 20 Juni zeichnet ſich häufig und zwar gerade
in feuchten Sommern mit beſonderer Vorliebe durch ziem
lich kühles wolkiges und zu zahlreichen Regenfällen neigen
des Wetter aus Die kalten Tage des Juni ſind nicht ent
fernt ſo gefährlich wie die Eisheiligen des Mai da ſie höchſt
ſelten Nachtfroſt bringen und auch entſprechend weniger
berühmt und bekannt obwohl ihre Dauer eine erheblich
größere zu ſein pflegt und ſich ſelten über weniger als acht
Tage oft bis 14 Tage erſtreckt

Auch in den weſtlichen und mittleren Gebieten Deutſch
lands kam es in den letzten Tagen zu Regenfällen die viel
fach ſehr ergiebig und von elektriſchen Entladungen be
gleitet waren Jn den letzten drei Tagen herrſchte auf
dem Brocken ſehr ungünſtige Witterung die Parole lautete
dichter Nebel Landregen und Sturm Am Sonnabend
hatten wir zur Abwechſlung zwei Ferngewitter mit Regen
das erſte Gewitter erſchien um 1034 Uhr vormittags im
Südweſten und zog bei dem ſchweren Südweſtſturm im Nor
den vorüber das zweite Gewitter erſchien im Weſten um
134 Ahr nachmittags und zog ebenfalls im Norden vorüber
Während der Gewitter hatten wir nur 3 und 4 Grad Wärme
Die angeſtellte Meſſung ergab 12 Millimeter Niederſchlag
Die Gewitter am Sonnabend haben ſtarke Abkühlung ge
bracht ſo zeigte am 15 um 2 Uhr nachmittags das Thermo
meter 3,7 Grad und 9 Uhr abends 3,9 Grad Celſius Wärme
Auch am Sonntag hatten wir hier oben ſehr ungünſtige
a kewns Nebel Regen und ſchweren Südweſtſturm Wind

ärke 8

Jn der letzten Nacht erfolgte eine für die augenblick
liche Jahreszeit den 17 Juni ungewöhnliche Abküh
lung welche ſo intenſiv wurde daß das Minimum Thermo
meter bis auf 0,4 Grad Cleſius hinabging und leichter
Schneefall eintrat

Barometer ſteigt 663 Millimeter Temperatur 1,0
Grad Celſius ſtarker Weſtwind und Dunſt in der Ebene
Fortdauer der kühlen Witterung mit Regen zu erwarten

Briefkasten

Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen
Erwartung Jhrer Erwartung kann leider nicht entſprochen

werden

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
ür den lokalen Teil für Propinzialnachrichten Gericht Handel
ugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten

Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil J V Paul Flu
bacher Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Bank für Handel unci Inelusträe Darmstädter Ban
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Provisionsfreie Abgabe in festverzinsliehen eorstklaseigen Wertpap lieren

Handel Gewerbe u Verkehr
Berlinor Börse

Telephonfscher Berleht der Saale 2t e
3 Uhr 10 Minuten Kredit 199,62 Diskonto 183,87 Deutsche

Bank 253,50 Berliner Handelsgesellschaft 165,62 Dresdner Bank
152,62 Commerz u Discontobank 112,37 Türkenlose 170,75
ombarden 19,12 Canada 263 Baltimore 107, Laurahütte 173,87

Bochumer Guss 226,62 Gelsenkirchen 187,62 Harpener 184,62
Deutsch Luxemburg 175 62 Phönix 258,12 A G 264,62
Sijemens Halske 236 Hamburger Paketfahrt 141,12 Nordd
Lloyd 116,75 Aumetz Friede 188,25 Hansa 259,62 Tendenz
Still

Am Kassamarkt notierten h öher Armaturen Strube 2,85
r Stein 2,60 Rhein Gerbstoff 4,50 Faber Bleistift 3,50
Delmenhorster Linoleum 4,75 Berliner Jute 2,90 Julius Berger
2,50 nie driger Amendorfer Papier 2,25 Varziner Papier

35 Köhlmann 3 Adler Fahrrad 5 Blumwe Maschinen 3,75
Emaillier und Stanzwerke 4,25 Görlitz Lüders 3 Hartmann
Masch ,75 Kappel Masch 5 Kappel junge 15 Ludwig Löwe
3 Seck Mühlenbau 5,50 Thüringer Nadel 2,75 Vogtländ Masch
9 Chem Grünau 3 Buckau Chem 4,25 Deutsche Waffen 3,10
Schalker Glas 2,40 Akkumulatoren 4,25 Biedel 2,50 Köln Müsen
Bergwerk 4 Nordd Gummi 3,85

S

Zum Kurszeottel Berlin 183 Juni 45 Badisohe Staate
Anleibe 08/09 unk 18 96,70G 4 Bayrische Staats Anl 99,80b G

Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 100,0066 49 Sohwarg
darg Sondershausen Wülrttemb Staats Anleihe 81 8399 Kameruvuer hisenbahn Anteiio 89 10b 381 Dentsech
Ostatrikanisohe Schuldversehr gar 99,000 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1000 49 Darmstädt Stadd Anl 1009 unk 16
31 Desseauer Stadt Anleihe 18909 40 Düueseldorter StadtAnleihe 1000 07 08 00 98,70 G 49 Jeuser Stadd Anl 1900

e o Jenaer Stadt Anl 1002 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1010 490 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk
t018 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 190 4prosz
tlessische Romm Obl XII 31 Oesterreichisohe NordWestbahn Obligationen 1874 konv l Deutsohe Solvay
Werke 101,50B Ah BElbertelder Parben unk 1917 103,256 Pelten

Guilleaume Lahmeyer 06 09 100,800 Vereingte Lausiteer Glas
bütten 352 06

Londoner Börse vom 18 Juni Es notierten Engi Konsols75,37 Rio Tinto 82,00 Geduld 1,17 Goldelds 4,13 t ön 71,12
dtoel prets 113,25 Rand Aines 6,59 Anaconde 00 Eastrand 3,18
Uhartered 1,37 Aurora West 0,46 Cinderella Cons 1,25 Johannes
vurg Goidtlelds 21 Van Ryn 3,75, Albusa Generals 1,06 Rand
Volljeries 0,37 West Rand Consois 116 General Mining Fin
Vſie A Görs O 0,37 Modderfontain 11,43

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 18, Juni

Rautſ Verk Kaurtſ VorrAdollsglück Aktien 55 Jobannashall 53600 5400
a dershall 10,250 10,400 Fustus Aktien 99 101
enrodo 6700 60095 Kaiseroda 9800 10100a ßI Akt 111118 Krägershall Aktien 127 120

n ach 14600 15000 Ludwigshall Aktien 70 72e stund 6260 6490 Neusolistedt 35781 3650
a Kali Akt Noeustasstfurt 10700 11500i e t S o Nordhauser Kali A 121 123ekauf Sondersb 20260 21600 Prins Adaelbert Akt ein G6er
e Saohsen 8800 9900 Reichskrone Lossa 7765 68325
dntherensit a 51001 5256 Richard 7001 756
annov Kali Aktien 77 79 Ronnenberg Aktien 1168 120

273 Silberberg 6950 7075 Rothenberg 33600 3300
tion 127,90 1289,00 8 achsen Weimar 8100 82 0

Heiligenroda 9100 v200 Salzdettarth Aktien 3531 96
Heldburg Aktien 65 67 Salzmünde 6650 6775
Heldrungen I 1100 1175 Siegtried I 6260 6400deringen 56501 5350 Siegmundshali Art 1857 190
Hermann II 2200 2250 Teutonia Aktien 85 87
Hohentels 7000 7206 Walbeck 53001 5460
Hohensollern 736001 7000 Wülhelwshaill 10000 10600
Hugo 114 600 Wiimmenrode 2172 u intershall 18000 160900

Vom internationalen Zuokermarkt
Während der letzten Berichtswoche sind die Preise für

Zucker verhältnismässig nur wenig verändert worden und die
Geschäftstätigheit blieb in mässigen OGrengzen Lediglich in
Magdeburg kam es vVerschiedentlich zu einzelnen bemerkens
Werten Umsätzen in greifbarer Rohware da seitens der In
landraffinerien gute Nachfrage bestand wobei auf das Angebot
der zweiten Hand zurückgegriffen werden musste Die Preis
yeränderungen blieben im Rahmen Von 15 bis 20 Pfg für den
Lentner und schliesslich ergibt sich gegen den Stand der Kurse
vom Schluss der Vorwoche im Weltmarktspreis nur ein ganz
geringfügiger Unterschied An einzelnen Tagen drückte über
wiegendes Realisationsangebot auf die Kurse und auch die Tat
sache verstimmte dass die Ernte auf Cuba bis Ende Mai be
reits eine solche Höhe erreicht hat dass die Ernte des Jahres
1910 um ſast eine Million Zentner überstiegen worden ist Die
herabgesetzten Werte führten dann aber zu Deckungs und neuen
Meinungskäufen die vorübergehend namentlich für neue Ernte
Vorgenommen Wwurden als aus verschiedenen Teilen der Pro
vinzen Sachsen und Hannover Meldungen über das Auftreten
der kleinen schwarzen Blattlaus kamen die im vorigen Jahre
ausserordentlich grosse Verheerungen auf den Rübenfeldern an
gerichtet hat Die dadurch entstandene Besorgnis ist durch die
ausgiebigen Niederschläge abgeschwächt worden die einer
schnellen Verbreitung des Ungeziefers entgegen wirkten

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand verminderte sich um 39 900 Vorjahr 115 800 Sack und beläuft sich jetzt auf rund 718 200 Jor

jahr 603 500 Sack Die englischen Vorräte stellen sich nach
einer Verminderung um 23 100 Vorjahr 20 600 dz auf rund
l 490 700 Vorjahr 655 400 äz Die Stocks in der amerika
nischen Union haben um 24000 Tons zugenommen Vorjahr
2000 Tons Abnahme und betragen jetzt 214 000 Vorjahr 264 000
Tons Die cubanischen Vorräte zeigen nach einer Zunahme
um 6000 Vorjahr Abnahme 9000 Tons noch eine Höhe von
455 000 Vorjahr 242 000 Tons Die sichtbaren Weltvorräte
stellen sich unter Berücksichtigung der amtlichen Maistatistik

nach einer rechnerischen Abnahme um 256 400 Vorjahr
406 900 Tons auf rund 2 366 300 Vorjahr 2 527 600 Tons

Am Kornzuckermarkte fanden fast an allen TagenGeschäfte statt so dass die offiziellen Preisnotierungen ohne
Ausnahme festgesetellt werden konnten Ein wirkliches Bild
geben sie indess nicht da von den Raftinerien für frachtgünstige
Vare gute Aufgelder gezahlt werden mussten Ofüziel ergidt
sich gegen den Schluss des Vorberichts weder für Ersterzeug
nisse noch für Nachprodukte eine besondere Veränderung Das
Angebot aus erster Hand war nur geringfügig und die Rafüne
rien Wurden gezwungen auf das Angebot der zweiten Hand
zurückzugreifen An allen sieben Hauptmärkten Deutschlands
5 agdeburg Braunschweig Breslau Danzig Halle a Ham
hurg und Stettin wurden 519 000 Ztr umgesetzt davon allein
a Ztr in Magdeburg In Lieferungsware der neuen Ernte

amen keine besonders bemerkenswerten Geschäfte zustande
as regnerische Wetter günstig für die Zuckerrüben legte den
affinerien den Gedanken nahe billiger ankommen zu Können

Alte Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater

während die Rohzuckerproduzenten Zurückhaltung zeigten
Am Terminmarkte fanden mehrfach Schwankungen statt per
deren Resultat eine wesentliche Preisveränderung nicht brachte

Am Raffinademarkte zeigte sich recht rege Kauflust
für Ware aus der alten Ernte Die von den Raffinerien auf
gestellten Forderungen wurden bewilligt Der port stockte

Reichsbank
Der Ausweis für die zweite Juniwoche zeigt noch keine

Einwirkungen des bevorstehenden Ouartaltermins und bringt
auch keine grösseren Verschiebungen im Bankstatus Es ergab
sich eine Vermehrung des Metallbestandes um 41 320 000 Mk

plus 49 359 000 Mk und plus 24 222 000 Mk Hiervon bestanden
37 926 000 Mk in Gold Die sonstigen Deckungen vermehrten
u 10 515 000 Mk plus 8 844 000 Mk und plus 7 847 000

ark
Die Gesamtdeckung erhöhte sich demnach um 51 835 000 Mk

plus 58 203 000 Mk und plus 32 069 000 MKk Da sich der
Notenumlauf gleichzeitig um 40 367 000 Mk minus 50 012 000 Mk
und minus 43 030 000 Mk verminderte so resultiert im ganzen
eine Verbesserung des Status um 92 202 000 Mk plus 108 215 000
bezw 75 099 000 Mk Die steuerfreie Notenreserve die in der
Vorwoche 287 617 000 Mark betrug hat sich demnach auf
379 819 000 Mk erhöht In den beiden Vorjahren betrug sie
401 602 000 bezw 287 774 000 Mk Der Goldbestand bezifferte
sich auf 954 824 000 Mk gegen 887 903 000 Mk im Vorjahre und
916 898 000 Mk in der Vorwoche Die Aenderung in dem Status
ist darauf zurückzuführen dass die Giroeinlagen sich um
75 534 000 Mark vermehrten plus 108 606 000 Mark und plus
87 968 000 Mk während die Anlagen der Bank in Wechseln
eine Verminderung um 12081 000 Mk erfuhren minus 147 000
Mark und minus 21 168 000 MKk Die Anlagen in Lombards
nahmen zu um 4 152 000 Mk minus 1 592 000 Mk und minus
5 618 000 Mk

Gewerkschaft Reinhardsbrunn Der Schacht hat eine Teufe
von 120 Metern erreicht Es wird eine Zubusse von 100 Mk
pro Kux zahlbar am 25 Juni er eingezogen

Gewerkschaft Königshall Die Abteufarbeiten sind weiter
günstig vorangeschritten es ist augenblicklick eine Teufe von
123 Metern erreicht Die Gebirgsverhältnisse sind fortgesetzt
gutartig Es wird eine Zubusse von 100 Mk pro Kux zahlbar
am 25 Juni cr eingezogen

Gewerkschaft Oberhof Der Schacht hat eine Teufe von
100 Metern erreicht Es wird eine Zubusse von 100 Mk pro
Kux zahlbar am 25 Juni cr eingezogen

Rauchwaren Zurlichterei und Färberei vorm Louis Walter
Nachfolger Akt Ges in Markranstädt Wie verlautet ist der
Geschäftsgang des Unternehmens zurzeit wesentlich besser als
in der gleichen Zeit des Vorjahres Auch die Aussichten seien
als gute zu bezeichnen falls keine unvorhergesehenen Zwischen
fälle eintreten

Die Erneuerung des Walzdrahtverbandes zweifelhaft Aus
dem derzeitigen Stand der Erneuerungsverhandlungen des Walz
draht verbandes ist zu ersehen dass von einzelnen Werken ganz
bedeutende Ouotenansprüche gestellt werden Die Aussichten
für die Verlängerung des Syndikats sind aus diesen und anderen
Gründen noch sehr unbestimmt

Braunuschweigische Maschinenbau Anstalt Dem Geschäfts
bericht für 1911 12 entnehmen wir das Folgende Die Beschäf
tigung des vergangenen Jahres erreichte nicht die Höhe der
jenigen des Vorjahres Wenn auch der Auftragseingang zuletzt
ein ganz ausserordentlich guter war der noch auf Monate hin
aus reichliche Beschäftigung sichert so war doch während der
letzten dreieinhalb Monate die dann aufs äusserste angespannte
Tätigkeit der Werkstätten fast ausschliesslich auf Aufträge ge
richtet deren Ablieferung erst im neuen Geschäftsjahre bevor
stand Sie vermochte infolgedessen zwar die Unkosten günstig
zu beeinflussen konnte aber sonst dem alten Jahr kein Erträg
nis mehr zuführen Dass der Gewinn dennoch den Vorjährigen
übersteigt ist darauf zurückzuführen dass im Betriebsüber
schuss diesmal ein grösserer Betrag enthalten ist welcher im
Zusammenhang mit einer alten abgeschriebenen Forderung ein
ging Der Abschluss ergab einen Reingewinn von 438 228 Mk
zur folgenden Verwendung 25 000 Mk geseztliche Rücklage
37 332 Mk 6proz Verzinsung der Gewinnanteilscheine für das
verflossene Jahr 137 196 Mk 6 Proz Dividende auf die Vor
zugsaktien 140 000 Mk Tilgung von 350 Stück Gewinnanteil
scheinen à 200 Mk und 175 Stück à 400 Mk 75 000 Mk Rück
stellung zur Abschreibung der im laufenden Jahre zum Abbruch
kommenden Giesserei 23 700 Mk Vortrag

Die Schlosstfabrik Schulte in Velbert war bisher sehr gut
beschäftigt Die Verkaufspreise sind etwas aufgebessert und
das Gesamtresultat wird keinesfalls geringer sein als das vor
jährige 8 Proz Dividende obgleich die Rohstoffpreise erheb
lich gestiegen sind

In dem nach vierjähriger Dauer beendeten Konkurse der
Firma Julian Pallenberg Mineralien en gros und Fabrikation
von Woltfram Metall in Arnstadt gehen die vorrechtslosen For
derungen in Höhe von 200 000 Mk vollständig leer aus

Waren und Procdukte
Getreide

Berliner Produktenbörss 18 Juvi Am Prähmarktsortierten Weinen inlüod 231,00 232,00 ab Bahn und frei Mähle
Koggen inländ 198,90 198,50 ab Bahn und frei Mähle Hafermüärkisoher meoklenburgischer pomm prenssiseh poaenseher and
sohlesisoher Sein 206 214 mittel 202 205 gering 108 201 russisoh
und Donan mittel 198 292 t 194 197 ab Bahn und trei Wagepv
Mais amerikanisoher mixed 180 185 abtallender vunder
168,90 176,00 trei Wagen Gerste inlündisohe Futtergerste mittel
und gering 191,00 106,00 gute 197 204 russische und Donau leichte

sohwere ab Bahn und frei Wagen Erbsen
iniundisohe und ausläündisohe Fatterware mittel 160 187 Taunben
orbsen 188 200 ab Bahn und frei Wagen Weirsenmehl 00 26,25
bis 28,75 Roggenmehl 0 und 1 23,20 24,86 Wetzeo nkle ie
13 ,00 14 5 Roggenkleie 50 165 00

Magdedvurg 18 Junſ Die Nouerungen verstehen sioh für
1000 kg netto ab Scation und frei r Weisen eng und
Sommer fest gut 227 230 Weisen Kolben Roggeninlünd stetig gut 197 200 Gerste ausländ Pauttergerste flau
gut 168 172 Hater inländ rubig gut 205 207 Male runder
ruhbig gut 166 170 amerik bunter gut M

Hamburg 18 Juni Getreidemarkt Weizen fest Osthbolst
Meoklbg 239 940 Roggen test Meoklburg und Pomm, 204 206
Gerste fester efdruss 156 158 Hafer fest Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Meoklenburger 210
bis 216 Mais still La Plata 123 125 mixed mixed loco

Liverpool 18 Juni Roter Winterwereen per Jull 7,02, per
Okt T Pest Mais Juli 5,3, La Plata Sept 5,0 BhptAntwerpen 18 Juni Deuteober La Mataszug Kontralet B
Juni 6,80 Aug ,72 Okt 6,70 Dex 6,70 Febr 6,656 PrOmsats 166 000 kg Stil

Post 18 Jani Weiaen per Okt I1 49 G 11,50 April 11 77 G
11,78 B Roggen per April 9,58 G 6,690 B Hafer per Okt 24 G
9,6 B Mais per Mai er Juli 8,87 G 8,38 per
Aug 8,92 8,93 B Raps Kuog 18,25 B

Kallee
Hambaurg 18 Juni Good average Santos

vorw naohm abende
r Desember 69 e s9 G 69 4o 60 6090d

k Filiale alle a S
Reserven 32 Millionen Mark

Tr dr

avre 16 Junſ Kaftes good average Santoe Sope 8685 per Maurz 85 ver Mai 85 St r 46
Kilo de Janei ro 18 Juni Kaſoe Zutahren 6,000 Saat in Rio

000 Saok in Santos
Zucker

Hamburg 18 Juni Räbenrohbeueoker I Prodare Baeletlendoment m Ceanose frei an Bord Hambarg r So

Juni 12 12,05 2er Ju Jr An 12 20 12 17 12,20 e
August 1232 12 50 1232

J an r 499 Mai e 10,50 10 i er a45
ruhig bebauptet behauptet

Kartoffelmehl und Stärke
Magaedaorg 18 Juni Prima Kartoffelstärke and Mehl100 g 63,00 SeiiBe lin 16 Juni artofteimehl and Heurko 93,76 Feunohtes

Kartoffelmehl m
Spiritus

Nordbaus en 18 Juni Branntwetn 95 Vol Pros Für 100 5
104 105 86,50 87,60 do 40 Vol Prosr für 100 g 105 106

67 00 98,00 Mark per Juni 1612 ohne Fass ab Brennerel
Fettwaren und Oele

Hamburg 18 Juni Stadtsohmals 62,00 omer t Renm 53 ,00
Chamberlain 56 00

Koln 18 Funi Rabol loko 73,00 per Oke, 72,50
Chemische Produkte

Hambaurg 18 Juni Ohſlisalpeter por loko 10 62 Febr Mary
10,80 trei Fabrzeug Hamburg S8Swll

Wolle
Bremen 18 Juni Baumwolle still Upl loko midödl 61 75
Alexandri a 18 Juni Aegyptische Baumwolle per Janl 10,09

Nov 16,04 Dez 19,01
Liverpool 18 Juni Banmwolle Dmastsa 12 000 Ballèn Inport

14000 Ballen davon Amerikaner 13000 Ballen
Liverpo ol 16 Juni Aegyptisohe Baumwolle per Jall 10,06

Metalle
London 18 Juni Ohili Kupfer tfess 79 3 Mon 80

Zinn Straits stetig 2069 3 Mon 197 Blei P fesd 16engl 18 Zink gewoöhnl Markoe rubig 25 gpes 20

Amevrikanische Warenmüärkto
r r via Azoren Bmdoen

New Vork I 6 17 6 Ohſoogo 18 6 17 6
Weizen p Jali 1125 118i Weigen p Z3 105 108Sept 108 109 e 108 10499 9Mais prompt 79 80 Mais p Jait 7 r 72v Jwſt r sog 71 7Meh Spring olears 4,75 4,75 Häter p Ja aKaffee Fair Rio Nr 7 145 14 Sept o 420

p Junt 18,68 18,69 Boggen pro 88 89v p Juli 13,61 18,68 Sohmals p Juli 10,92 10,86Petroleum in Cases 10,60 10 ,50 Sopt 11,158 11,065
do in New Vork 8,60 8,60do in Philadelphia 8,60 8,60

Tendenz Weisen stetig Mais willig

Schiffsnachriohten
Hamburg Amertka Linie

Bureax in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Barcelona 16 Juni 3 Uhr 10 Min morgens

Cuxhaven passiert Bethania 17 Juni 4 Uhr 30 Min morgens
in Hamburg Bosnia 15 Juni 7 Uhr morgens in Baltimore
Cincinnati 16 Juni 12 Uhr nachts von Cherbourg PDortmund
16 Juni 11 Uhr 30 Min morgens Dover passiert Köln 16 Juni
10 Uhr 30 Min morgens in Rotterdam Pisa 16 Juni 12 Uhr
30 Min mittags Dover passiert Pretoria 15 Juni 11 Uhr mrgs
von New Vork über Boulogne nach Hamburg Spezia 15 Juni
1 Uhr nachm von New Vork nach Newport News Victoria
Luise 15 Juni 1 Uhr 25 Min nachm auf der Elbbe West
indien Mexiko Südamerika Bolivia 15 Juni von Progreso
Calabria 16 Juni 1 Uhr nachm in Havre Cheruskia 16 Juni
8 Uhr morgens in Cadiz Corcovado 16 Juni 9 Uhr morgens
in Havre Dacia 16 Juni von Paranagua nach Rio Grande do
Sul Dania 16 Juni 2 Uhr morgens in Antwerpen Etruria
16 Juni von St Vincent Fürst Bismarck 15 Juni von Vera
cruz Georgia 14 Juni 11 Uhr abends in Havre Habsburg
16 Juni 12 Uhr nachts von Boulogne König Wilhelm II 15 Juni
9 Uhr abends von Rio de Janeiro Nicaria 15 Juni 9 Uhr
25 Min abends Cuxhaven passiert

Norddeutscher Lloyd in Bremen
GBureau in Halle L Schönlicht Bankgeschätt Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen

Grosser Kurfürst 17 Juni Scilly passiert Chemnitz 15 Juni
Lizard passiert Köln 16 Juni in Rotterdam Willehad 15 Juni
in Quebec Germanicus 16 Juni in Antwerpen Halle 15 Juni
von Las Palmas Würzburg 17 Juni in Antwerpen Sigma
ringen 15 Juni von Santos Eisenach 16 Juni von Bahia

Coburg 16 Juni von Coruna Zieten 17 Juni in Genua Prinz
Eitel Friedrich 17 Juni von Shanghai Vorck 15 Juni in
Colombo Pringzess Alice 15 Juni von Neapel Friedrich der
Grosse 15 Juni von Palermo Prinzess Irene 15 Juni von New
Vork Kronprinzessin Cecilie 17 Juni Scilly passiert George
Washington 15 Juni von New Vork Rhein 14 Juni von Balti
more Brandenburg 14 Juni in Bremerhaven Norderney
15 Juni von Las Palmas Thüringen 16 Juni in Amsterdam
Prinz Ludwig 15 Juni von Algier Derfflinger 16 Juni in Kobe
Prinz Sigesmund 15 Juni von Hongkong Prinzregent Luitpold
17 Juni in Alexandrien Prinz Heinrich 16 Juni von Neapel
Bremen 17 Juni von Bremerhaven Herzogin Sophie Charlotte
17 Juni vorm von Dünkirchen zu einer Uebungsreise in See

Wasserstünde
bedeutet Ober unter Nol

Sanle und Unstrut
e WNebra 4verpegel ſt 2,68 4 e
n der l 48 r 8Weissentels Oberpegel 2,86 2r Uoterpegol 9,18 v 4Trotha II e 1,50 18 5Alsloben Oberpegel 17 i 2 3Unterpegel w 90 7 10d gel e 00 Te QOberpo 43 2 2hWNV nterpegel o is ilsor ERgor bde Moldan

Tann

Fangbounel on 1 rg ſLann 0 7 Rosslan 2Badweis 40,02 n Bardy 2 rn 9breg W 65 7 Sohonebeoh 9 7 12Pard bin Toni a Wagee

s doneine t aJ rondarg nb ZoponortTorgau 82 an Lauenburg 2433 Jual pioe 46 am Vom Oberisaf24 om Waobe
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